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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Zum Titelbild:
Wie alljährlich bilden die Berichte aus unseren Schulen 
und aus dem Kindergarten den Schwerpunkt des Okto-
ber-Leandoblattes, heuer auf Seite 11 bis 22.
Im Bild die Kinder der VS Müselbach mit ihrer neuen 
Direktorin Stefanie Zengerle.

Suche 3-Zimmerwohnung 
 mit Garage in Alberschwende. 
 Tel. 0664 / 65 69 822

Jahrgang 1954 + 1955 
Wir treffen uns am 25. Oktober um 19:00 Uhr bei der 
Linde am Dorfplatz. Von dort wandern, wer nicht kann, 
fahren wir zum Tischler nach Burgen/Fischbach, um 
einen gemütlichen Abend zu verbringen, bei welchem wir 
auch über Aktivitäten anlässlich unseres bevorstehenden 
60ers diskutieren möchten. 

Bei Unklarheiten – Tel. 4321 (Melitta) 

Auf viele Teilnehmer freut sich 

der Ausschuss

Jahrgänger 1965
Wir freuen uns auf ein gemütliches Treffen im Gasthaus 
Brüggelekopf.

Wann:  Samstag, 02.11.2013
Wo:  Treffpunkt ist um 18:00 Uhr beim Babylift Tanner-
 berg.

Bildung von Fahrgemeinschaften kurzfristig vor Ort, je 
nach Fitnessbedürfnis. Stirn- oder Taschenlampe nicht 
vergessen. 

Bitte weitersagen, damit alle einheimischen (auch die 
„verzogenen“) und die zugezogenen Jahrgänger von 
diesem Treffen erfahren. 
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

RAUMGEMEINSCHAFT GUNZHAUS

Wir haben noch ein bisschen Platz! 

Vollständig ausgestatteter Büroarbeitsplatz mit Infra-
struktur (W-Lan, Drucker, usw…) sowie ein Beratungs-
raum. Der Arbeitsplatz kann tags- oder halbtagsweise 
pro Woche / Monat und der Beratungsraum auch stun-
denweise / Woche / Monat gemietet werden.

Es gibt vor allem EinzelunternehmerInnen die Möglich-
keit, eine vollständige Infrastruktur kostengünstig zu 
nutzen, sich zu präsentieren und öffentlich zu werden. Es 
entstehen Synergien und Austausch mit anderen.

Bei Interesse bitte melden oder vorbeikommen!

Wir freuen uns auf dich!

Carmen Maria Hagspiel-Lässer, 
Hof 4 / 1, 6861 Alberschwende
Mobil: +43 699 10 50 36 13 / carmenmaria@karrierequer.com

Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz
Pause: Nach Weihnachten bis Dreikönig

•	 Bauernhofprodukte	aus	eigener	Produktion
 sowie Obst und Gemüse
•	 Fischspezialitäten
•	 Wurst	und	Speck	aus	eigener	Produktion
•	 Bregenzerwälder	Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Wälderhaus-Telefonbuch
Für die Neuauflage des Wälderhaus-Telefonbuchs im 
Frühjahr 2014 bitten wir wiederum, Korrekturen oder 
Ergänzungen gegenüber der letztjährigen Ausgabe direkt 
dem Wälderhaus Bezau zu melden. Änderungen sind bis 
spätestens 20.12.2013 unter der Telefonnummer 05514 / 
4115 oder per E-Mail an meusburger.cornelia@waelder-
haus.at bekannt zu geben.

Christkindlmarkt Alberschwende am 08. 
Dezember 2013

Wir suchen Aussteller
 
40 Aussteller mit handgefertigten Waren, Dekorations- 
und Geschenksartikeln möchten wir auch heuer wieder 
auf unserem Markt rund um die Dorflinde und in Mesmers 
Stall versammeln.

Hast auch du Interesse, deine Waren in gemütlicher 
Atmosphäre zu verkaufen oder zu präsentieren? Dann 
melde dich so bald wie möglich bei:
 
Ines Lopez, Tel.  0664 / 400 38 48, ab 18:00 Uhr
E-Mail: ines.berlinger@gmx.at

Junges Paar aus Alberschwende sucht Baugrund für ein 
Einfamilienhaus oder ein bestehendes Einfamilienhaus 
zum Kauf in Alberschwende.
Bitte um Kontaktaufname unter hauskauf@live.at
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Für die kommende Wintersaison 2013/14 suchen wir noch 

MitarbeiterInnen für den Kassadienst 
bzw. die Stationsbetreuung 

(Berg-  und Talstation)

Wenn Sie eine flexible Teilzeitbeschäftigung in einem 
kollegialen Team interessiert und Sie gerne Kontakt zu 
Liftgästen haben, melden Sie sich bitte unter Tel. 4220-16 
oder per E-Mail: lift@alberschwende.net.

Lehrling Einzelhandel
 Du bist freundlich, zuverlässig, engagiert.
 Dann erwarten wir gerne deine Bewerbung 
 per E-Mail oder per Post.
 Lehrbeginn: Sommer / Herbst 2014

 Günther Gmeiner Schwefeltrafik
 Schwefel 46 
 6850 Dornbirn
 schwefel.trafik@aon.at

Alberschwender Mundart
Es folgen wieder einige alte Aussprüche:

„Deanar fahrt ou dr Wealt a Ohr awäck“ – Er fährt viel 
unnütz umher.
„Deane heat d’Naso ou üboral dean“ – Sie hängt sich in 
fremde Angelegenheiten.
„Dia hälo Katza kretzod gen“ – Schmeichler sind oft sehr 
gefährlich.
„Deanum heat ma do Marsch ghörig bloaso“ – Den hat 
man zurechtgewiesen.

Dr Heorbscht heat s’Zeptr fescht in Händo – 
und meangsmoal ischt ma schoa gen in warmo Wändo.

Anton Maldoner

Offenes Singen
Auf vielseitigen Wunsch – und damit wir uns nicht ganz 
aus den Augen und Ohren verlieren, treffen sich am 
Sonntag, den 20. Oktober, um 20:00 Uhr im Pfarrheim 
dahier alle jenen, die gerne wieder einmal gemeinsam 
singen würden. 

Es würde uns freuen, wenn wir viele bekannte Sänge-
rinnen und Sänger begrüßen könnten.

Es laden ein

Herlinde und Toni
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Sprechstunde Notar 
Der nächste Amtstag von Notar Dr. Ivo Fussenegger 
(Bregenz) findet am

Mittwoch, 30.10.2013, von 18:00 – 19:00 Uhr
im Gemeindeamt, Sitzungszimmer 

(ehemaliges Bürgerservice, 1. Stock)

zu folgenden Themen statt:

Übergabe 
Schenkung 
Kauf 
Grunderwerbssteuer 
Schenkungssteuer 
Geh- und Fahrrecht
Grundbuch
Testament
Erbschaftssteuer
Folgen des Heimaufenthaltes
Lebensgemeinschaft
Uneheliches Kind
Scheidungsvereinbarung

Die Rechtsauskünfte zu notariellen Themen sind kosten-
los und verstehen sich als Bürgerservice.
Ich lade Sie ein, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu 
machen.

Weiterer Termin:
Mittwoch, 20.11.2013

Die Bürgermeisterin

In der Zeit vom 18.10.2013 – 14.11.2013 vollenden:

das 78. Lebensjahr: am
 1. 11. Maria Flatz, Achrain 539/2

das 79. Lebensjahr: am
 6. 11. Blanka Greinwalder, Brugg 132/1

das 80. Lebensjahr: am
 30. 10. Theresia Nenning, Müselbach 553

das 81. Lebensjahr: am
 7. 11. Poldi Eiler, Näpfle 258/2
 14. 11. Franz Xaver Egender, Hof 23a/3

das 84. Lebensjahr: am
 14. 11. Anna Haas, Nannen 216

das 86. Lebensjahr: am
 31. 10. Josef Müller, Hof 425

das 87. Lebensjahr: am
 3. 11. Rosa Flatz, Hinterfeld 595/2

das 95. Lebensjahr: am
 21. 10. Regina Eiler, Ahornach 57
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Praxis Dr. Hinteregger

Von Mo, 28. Oktober – Fr, 15. November 2013 ist die 
Ordination jeweils nur Mo und Do von 8:00 – 12:00 
geöffnet. Die Vertretung in der Praxis erfolgt durch Fr. Dr. 
Giner-Obermayr.

An den übrigen Wochentagen und außer der Ordinations-
zeit wenden Sie sich bitte an die Ärzte des Mittelwaldes 
und an Dr. Lukas Hinteregger in Schwarzach.

Über die Telefonnummer 141 können Sie jederzeit nach 
dem diensthabenden Arzt fragen.

Das Praxisteam

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald, 
Hinterwald und Alberschwende

12./13.10. Dr. Behme, Egg
19./20.10. Dr. Hinteregger Guntram
26./27.10. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
01. – 03.11. Dr. Rüscher, Andelsbuch

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktualisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Bleyle Daniela Platz 412, Mellau
 Tel. 05518 / 4103
Dr. Fink Jodok Greben 571, Bezau
 Tel. 05514/2022
Dr. Ganthaler Franz Anton Am Stein 367, Au
 Tel. 05515 / 2205
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317
Dr. Schwarzmann Heinz Pelzrain 516, Bezau
 Tel. 05514 / 30000 
Dr. Wüstner Jos Riese 380, Schoppernau
 Tel. 05515 / 4144

Grippeimpfaktion 2013

Auch heuer findet wieder eine Grippeimpfaktion 
(Influenza-Impfung) statt.
Die Grippeimpfung wird während der Ordinationszeiten 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel. 4212) in der 
Praxis Dr. Hinteregger durchgeführt.

Die Impfkosten waren zu Redaktionsschluss leider 
noch nicht bekannt. Bitte informieren Sie sich in 
den Medien bzw. auf unserer Homepage: www.
hinteregger.at/guntram

Besonders älteren Personen und solchen, die beruf-
lich mit vielen Menschen Kontakt haben, wird diese 
Impfung sehr empfohlen.
Patienten der Gebietskrankenkasse, die ganzjährig von 
der Rezeptgebühr befreit sind, können um die Rücker-
stattung der Impfstoffkosten ansuchen.
BVA-Versicherte erhalten einen Zuschuss von € 12,–.

Das Praxisteam
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699 / 818 31 809
Telefonzeiten: Di und Do, 07:30 – 08:30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2013/2014
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = €  2,– 
Menübeitrag = € 4,50
Spielgruppe, Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Edith Fröwis, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20 
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag  09:30 – 11:30 Uhr

Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Institut für 
Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der VMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

•	 Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
•	 Stillen	und	Stillprobleme
•	 Ernährungsfragen
•	 Zahnprophylaxe
•	 Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
•	 telefonische	Beratung
•	 Babymassage-Kurse,	Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650 / 48 78 738

Termine:

November: 7.11.
  21.11.



8

Ermäßigte 3 TälerPass Karten mit dem Vorarlberger 
Familienpass

Die 3Täler Saison- oder Jahreskarte bietet grenzenloses 
Schivergnügen in den größeren Schigebieten im Karten-
verbund Damüls-Mellau, Warth-Schröcken, Brandnertal, 
Diedamskopf oder neu auch am Sonnenkopf. 

Familienpass-Tarif
Erstmals bietet der 3TälerPass beim Kauf einer Fami-
lien-Saison- oder Jahreskarte gegen Vorlage des Vorarl- 
berger Familienpasses eine Ermäßigung von € 20,– pro 
Erwachsenem an. Die Saisonkarte für VolksschülerInnen 
ist bereits um € 98,– erhältlich. Für Jugendliche, welche 
die 360 – Vorarlberger Jugendkarte vorlegen, gibt’s wie 
bisher eine Preisermäßigung. Sowohl Studenten und 
Schüler als auch Lehrlinge bis max. Jahrgang 1988 erhal-
ten ebenfalls einen ermäßigten Saisonkarten-Preis. 

Die Saisonkarte ist ab sofort bis zum 15.12.2013 zum 
attraktiven Vorverkaufspreis erhältlich.
Weitere Informationen und Online-Bestellung unter 
www.3taeler.at 

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511-24 159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

VORVERKAUF

im Gemeindamt / Bürgerservice

bis 13. Dezember 2013

Jahreskarten: (Wintersaison 2013/14 und Sommersai-
son 2014)
Vorverkauf bis 31. Oktober 2013, ab 1. November bis 15. 
Dezember 2013 Normaltarif

Saisonkarten Winter 2013/2014
Vorverkauf bis 15. Dezember 2013, ab 16. Dezember 
2013 Normaltarif

Im Vorverkaufszeitraum können die Jahres- oder Saison-
karten während der Öffnungszeiten des Bürgerservices 
im Gemeindeamt erworben werden, danach nur noch bei 
den Liftbetrieben.

Mitzubringen:
•	 Keycard	(wer	schon	eine	hat)
•	 Aktuelles	Foto
•	 Raiffeisengutschein	(Jugend-	bzw.	Taschengeldkonto	
 JG: 1993 – 2007)
•	 360	Gutscheine	(nur	für	den	Kartentyp	Jugendliche	
 JG: 1995 – 1997)
•	 Vorarlberger	Familienpass	(nur	bei	der	Familienkarte	
 gültig)

Heuer gibt es bei Vorlage des Vorarlberger Familien-
passes erstmals eine Ermäßigung bei der Familienkarte.



9

Abschlussveranstaltung zum Fahrradwettbewerb 
2013 und Mobilitätscafé am Dorfplatz

Radfahren ist in!
Radfahren ist gesund!

Immer mehr Alberschwender scheinen dies zu erken-
nen und nutzen das Zweirad für alltägliche Kurzstrecken. 
Manche auch für durchaus respektable Distanzen…
Mit 91 Teilnehmern verzeichnete der diesjährige Fahrrad-
wettbewerb einen neuen Rekord. Trotz des verregneten 
Frühjahres legten die Teilnehmer eine Strecke von 46.600 
km (Vorjahr 41.600 km) zurück. 

Am Samstag, 21. September 2013, veranstaltete die 
Gemeinde am Dorfplatz ein Mobilitätscafé, zu dem die 
Bevölkerung eingeladen war. Eingebettet in den Rahmen 
des Wochenmarktes wurde eine gemütliche Kaffeehaus-
atmosphäre geboten. Bei schönem Herbstwetter nutzten 
zahlreiche Alberschwender die Gelegenheit zum Verwei-
len, sich zu informieren und nicht zuletzt, um an der Verlo-
sung der Preise für die Teilnahme am Fahrradwettbewerb 
teilzunehmen. 

Die Gemeinde stellte ihr Elektroauto für Testfahrten zur 
Verfügung, wobei mancher „Testfahrer“ von der Spritzig-
keit und dem Fahrvergnügen angetan war. Besonderes 
Interesse weckte vor allem bei Jugendlichen und Jung-
gebliebenen das von der Regio Bregenzerwald bereit 
gestellte Elektromoped bzw. der Elektroroller. Regio-GF 
Daniela Kohler und Caroline Jäger informierten aus erster 
Hand über den Öffentlichen Verkehr im Bregenzerwald.

Die 3 Gewinner in der Königsklasse (über 1500 km)

Die Initiative Sichere Gemeinden gab Hinweise zum Kauf 
und sicheren Verwendung von Elektrofahrrädern.

Am Stand des ÖAMTC herrschte reges Treiben. Eltern 
brachten ihre Kinder samt Fahrradhelmen, um diese von 
Frau Anke Schneider fachgerecht einstellen zu lassen. 
Auch die angebotenen reflektierenden Materialien fanden 
zahlreiche Abnehmer.

Interessierter Radlernachwuchs

Allen, die zum Gelingen dieser schönen Veranstaltung 
beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön. Ein 
besonderer Dank gebührt Ingo Hagspiel, der mit viel 
Einsatz die Hauptlast der Organisation getragen hat.

Vbgm. Helmut Muxel
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Eure Frauensprecherinnen Mathilde 
Hermes und Ingrid Delacher informieren: 

Das Frauennetzwerk Vorarlberg mit den Frauenspreche-
rinnen in jeder Gemeinde setzt sich für die Chancen-
gleichheit und Gleichstellung von Frauen in der Gesell-
schaft in Vorarlberg ein. 

•	 Wir	sind	überparteiliche	und	überkonfessionelle	An-
 sprechpartnerinnen für alle Frauen in der Gemeinde 
 und geben Informationen weiter (z.B. Femail, IFS, 
 Amazone, usw.).
•	 Wir	kennen	die	Lebensrealitäten	der	Frauen	in	unseren	
 Regionen und leiten die Bedürfnisse der Frauen über 
 das Frauennetzwerk an die Vorarlberger Landesregie-
 rung weiter. 
•	 Wir	tragen	zur	gesellschaftlichen	Sensibilisierung	und	
 Bewusstseinsbildung für Gleichstellung bei.
•	 Wir	kennen	die	soziale	Landschaft	und	die	Einrich-
 tungen/Institutionen in Vorarlberg, davon profitieren 
 die Frauen. 
•	 Wir	arbeiten	im	Netzwerk	und	sind	uns	der	Stärke	
 dieser Kooperation bewusst.
 
Nächster Femailsprechtag in Egg, Sozialzentrum: 18.11., 
16:00 bis 18:00 Uhr (ohne Voranmeldung), DSA Silvia 
Hartmann, Tel. 0699 / 12 73 52 59.

Sehen und gesehen werden
Reflektierende Materialien ret-
ten Leben!
„Übersehen“ ist eine der häufigsten Unfallursachen 
bei Dunkelheit. Besonders schlecht gesehen werden 
Fußgänger und 2-Rad-Fahrer. Dagegen lässt sich etwas 
tun: „Mach dich sichtbar!“

Einleuchtend

Das Risiko, als Fußgänger oder Radfahrer in einen Unfall 
verwickelt zu werden, ist nachts dreimal höher als bei 
Tag. Es ist leicht einzusehen, dass dies ganz wesentlich 
mit der schlechten Sichtbarkeit und Erkennbarkeit von 
Fußgängern und Radfahrern zusammenhängt. Kommen 
noch Regen oder Nebel hinzu, verstärkt sich das Risiko 
für sog. schwache Verkehrsteilnehmer deutlich. Umso 
wichtiger ist es, sich in der dunklen Jahreszeit mit reflek-
tierenden Materialien auszustatten.

Über 30% aller Fußgängerunfälle ereignen sich bei 
Dämmerung, Dunkelheit oder künstlicher Beleuchtung.

Ein Fußgänger oder Radfahrer, der am Straßenrand geht 
bzw. fährt, wird von einem Autofahrer, der mit Abblend-
licht unterwegs ist, erst auf eine Entfernung von ca. 30 
m erkannt. Trägt dieser einen Reflektor oder Kleidung 
mit reflektierendem Material, wird dieser vom Lenker 
bereits aus ca. 150 m Entfernung erkannt.

Foto: www.studio22.at

Die Sicherheit unserer Bürger ist uns ein Anliegen!

Auch dieses Jahr sind beim Gemeindeamt wieder Reflek-
torstreifen zum Sonderpreis von v 0,70 erhältlich. Damit 
unterstützt die Gemeinde Alberschwende jeden Kauf mit 
50% der Produktkosten.



11

Die Bildung kommt nicht vom Lesen,
sondern vom Nachdenken über das Gelesene...

Carl Hilti

Liebe Leserinnen und Leser!

Auch heuer haben wir bei der Aktion „Sommer-Lesen 2013“ 
mitgemacht. Zahlreiche Leserinnen und Leser haben in 
den Sommerferien fleißig gelesen, um sich für ihren Lese-
pass einen  Stempel abzuholen. Insgesamt wurden  176 
Lesepässe abgegeben. Am 9. September 2013 um 15:30 
Uhr zog Maximilian Baumann die Gewinner.

1 Jahreskarte für die ganze Familie Xaver Künzler,
 Halden 615
1 Jahreskarte für Kinder Daniela Bechter, 
 Müselbach 864
1 Jahreskarte für Kinder Silvio Sohm,
 Schwarzen 423a

Alle Lesepässe nehmen noch bei der Hauptverlosung des 
Büchereiverbandes Vorarlberg teil.

Wir gratulieren unseren Gewinnern!

Das Bücherei-Team
Andrea, Andrea, Annette, Ingrid, 
Irma, Irmgard, Ilona und Melanie

Aus unseren Schulen…

Bericht aus der 
Sommerbetreuung für 
SchülerInnen
Zum ersten Mal konnte diesen Sommer eine Schüler-
betreuung stattfinden. Das Angebot erfolgte durch die 
Gemeinde. Im Betreuungsboot mit dabei waren Ingrid 
Barth, Christine Sohm, Sabine Natter und Katharina 
Kostajnsek. 

Die Betreuungsinsel war das EKiZ. Von dort aus wurden 
auch verschiedenste Abenteuer gestartet. Zum Beispiel: 
eine Fahrt aufs Brüggele mit abenteuerlichem Abstieg, 
ein Besuch in der Inatura, um den Mensch zu erkunden, 
ein Bad in der kalten Bregenzerache, spannende Lesung 
mit unserem talentierten Erzähler Peter Mathei und dem 
Räuber Hotzenplotz, ein Ausflug nach Bregenz auf den 
Pfänder inkl. Flugschau der Adlerwarte oder einfach im 
oder ums Dorf. 
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An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bedanken bei
•	 der	Gemeinde	Alberschwende
•	 dem	EKiZ	für	die	Räumlichkeiten
•	 der	Bücherei
•	 Pfarrer	Peter	Mathei
•	 Monika	de	Sousa	
•	 den	Eltern	für	ihr	Vertrauen
•	 und	natürlich	allen	Kindern	für	die	tolle	Zeit!

Bis nächsten Sommer!
Das Ferienteam!

Rückblick auf das Schuljahr 2012/13

Im vergangenen Schuljahr wurde der Umbau der VMS 
Alberschwende beim Award „Bessere Lernwelten“ mit dem 
mit € 1.000 dotierten Anerkennungspreis ausgezeichnet. 
Dir. Thomas Koch reiste mit Altbürgermeister Reinhard Dür, 
Bauleiter Klaus Fink, Lehrerin Petra Raid, Elternvereinsob-
frau Christa Baumann, Schulwart Alexander Rüf und den 
GIG-Mitgliedern Edmund Johler und Helmut Muxel nach 
Wien, um den Preis aus der Hand von Ministerin Clau-
dia Schmied entgegenzunehmen. Der Standard brachte 

einen großen Artikel über den Award, den Umbau der VMS 
Alberschwende und die Forderungen von Dir. Koch bezüg-
lich Schulbau- und Schulumbauprojekten. Ein paar Tage 
später wurde Bürgermeister Dür anlässlich einer kleinen 
Feierstunde an der Schule verabschiedet.

Größere Projekte
Die Theaterwerkstatt präsentierte die Bühnenfassung 
von Victor Hugos „Der Glöckner von Notre Dame“, der 
Geschichte um Esmeralda und Quasimodo, in der es um 
Vorurteile gegenüber Außenseitern, die Machtspielchen 
der Regierenden und die Frage um das Asyl geht.

Das Sozialprojekt 2012/13 der VMS Alberschwende war 
die Unterstützung der Projekte von Bischof Erwin Kräutler, 
der sich am Xingu in Brasilien unermüdlich für die Rechte 
der indigenen Bevölkerung und gegen die Zerstörung des 
Urwalds am Amazonas einsetzt. Bischof Kräutler kam 



13

dann auch als Firmspender nach Alberschwende. Durch 
diverse Aktivitäten der Firmlinge, eine Benefizausstellung 
der Kreativwerkstatt, den Verkauf von Weihnachtskar-
ten usw. konnte an Bischof Kräutler ein Scheck über € 
6.000,–  übergeben werden.

Im Lesemonat April lasen unsere 141 SchülerInnen sage 
und schreibe 191.513 Seiten. In Zusammenarbeit mit 
der Bibliothek Alberschwende veranstalteten die Viert-
klässlerInnen im Rahmen der „Österreich liest“-Woche in 
Mesmers Stall einen Poetry-Slam-Wettbewerb, bei dem 
sie selbst geschriebene Texte performten. Beim RAIBA-
Malwettbewerb schafften es mit Christian Willam und 
Theresa Rüf gleich zwei SchülerInnen in das Landesfinale.

Auch heuer wieder nahmen SchülerInnen der VMS Alber-
schwende sehr erfolgreich an verschiedenen Sportbe-
werben teil. Die Buben kamen in der Fußball-Schülerliga 
im Bregenzerwald auf Rang 3. Denselben Rang erreich-
ten die Mädchen in der Gruppe Unterland. Beim Nestlé-
Schullauf Vorarlberg schafften es gleich 4 Alberschwen-
derInnen in die Medaillenränge: Noreen Bereuter (1.), Paul 
Sohm (1.), James Mutunga (1.) und Maximilian Fetz (3.). 
Wegen der Hochwassersituation konnten wir heuer leider 
nicht am Österreichfinale teilnehmen. Bei den Landes-
meisterschaften Kids Athletics erreichte das durch Verlet-
zungen und Krankheiten geschwächte Alberschwender 
Team den ausgezeichneten 2. Platz.

Obwohl die stärkste Schule beim Cross-Country-Cup – 
die VMS Alberschwende – an einem Bewerb nicht teil-
nehmen konnte, reichte es in der Gesamtwertung noch 
zu Platz 3. Nach den guten Platzierungen bei den Bezirks- 
und Landesmeisterschaften im Frühsommer vertraten die 
„Leichtathleten“ unserer Schule das Land Vorarlberg bei 
den Internationalen Bodensee Schulmeisterschaften, 
die am 21.9.2012 in Bregenz stattfanden, und schaff-
ten schließlich den ausgezeichneten 2. Platz hinter einer 
Schweizer Schule. Beim 12-Stundenlauf der Bezauer 
Wirtschaftsschulen siegten unsere 1a vor der 1b (5./6. 
Schulstufe) und unsere 3b vor der 3a (7./8. Schulstufe).

Im Sport entwickelte sich auf Grund der ausgezeichne-
ten leichtathletischen Leistungen eine Zusammenarbeit 
mit einem Verein, der TS Dornbirn: Lucas Schedler und 
Emanuel Rüf gewannen heuer schon einige Leichtathle-
tik-Landesmeistertitel. Auch Paul Sohm lief kürzlich aufs 
Stockerl. Lucas ist außerdem zweifacher Vizestaatsmeister.

Auch in diesem Schuljahr war die Zusammenarbeit 
mit dem heimischen Handwerk und anderen Betrieben 
wieder beispielhaft: Berufsorientierungswoche der 3ab 

unter dem Motto „Auskommen mit dem Einkommen“, 
Schnuppertage der 4ab, WPF Handwerk und Kreativität 
in der Firma Heron, Präsentation des Baumhauses bei 
handwerk+form in Andelsbuch.

Mit einem sehr abwechslungsreichen bunten „Zirkusabend“ 
unter dem Motto „Manege frei!“ feierten die beiden ersten 
Klassen den Abschluss ihres Projekts „So ein Zirkus“. 

Jahreshöhepunkte für die SchülerInnen waren natürlich 
wieder die Skiwoche (2. Klassen), die Sommersportwo-
che (3. Klassen) und die Wienwoche (4. Klassen).
Erstmals wurden 3 Schüler von Lernpaten betreut. Nach 
diesem erfolgreichen – von Daniela Thaler und Christa 
Baumann zusammen mit den KVs der 2a, Petra Raid und 
Annette Fruhmann, initiierten – Pilotversuch sollen heuer 
weitere SchülerInnen die Unterstützung durch Lernpaten 
erfahren. Siehe Aufruf des Elternvereins in diesem Lean-
doblatt. Der Elternverein unterstützte natürlich auch heuer 
wieder viele schulische Projekte, betreute den Schulkiosk 
und organisierte den Einsatz der Elternlotsen. Außerdem 
werden jährlich ein Winterartikelbasar und das Faschings-
fest veranstaltet. Schön ist, dass sehr viele Eltern durch die 
Bezahlung des Mitgliedsbeitrags den Elternverein unterstüt-
zen. In einigen Klassen sind sogar 100% der Eltern Mitglieder.

Das Schuljahr 2013/14
Koll. Reinhard Flatz hat die VMS Alberschwende verlas-
sen und ist seit 1. September neuer Leiter der HS Bezau. 
Monika Fischer macht ein Jahr „Babypause“. Dadurch 
wurden einige Mathematik- und Physikstunden vakant. Da 
im vergangenen Schuljahr die Mathematik- und Physik-
studentin Claudia Fleisch ihr Blockpraktikum an der VMS 
Alberschwende ganz ausgezeichnet absolvierte, bemühte 
sich Dir. Koch darum, dass sie der VMS Alberschwende 
zugewiesen wurde. Wir wünschen Koll. Claudia Fleisch viel 
Erfolg und Freude in der VMS Alberschwende.

Kl. KV Knaben Mädchen

1a Irmtraud Köb 9 9

1b Claudia Fleisch, Dieter Reichl 10 11

2a Renate Mennel 7 4

2b Anita Rinner, Karl-Heinz Mayer 10 6

3a Annette Fruhmann, Petra Raid 10 9

3b Daniel Steinacher, Peter Kofler 11 8

4a Karin Groiß, Gabriele Seidl 12 6

4b Ludwig Fuchs 12 9
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Außerdem unterrichten im Schuljahr 2013/14: Hildegard 
Bertschler, Klaus Dünser, Karin Kastler, Dir. Thomas 
Koch, Anna Martina Meusburger, Annette Viertmann, 
Gabriele Zengerle, Natalie Jäger. Martin Köb ist für die 
EDV zuständig.

Das Modulsystem wurde in diesem Schuljahr ausgebaut, 
so dass auch SchülerInnen, die die 2. Fremdsprache 
Spanisch wählen, ohne Mehrstunden weitere Module 
wählen können.

Wahlpflichtmodule des Schuljahres 2013/14

Das Freifachangebot besteht in diesem Schuljahr aus 
der Theaterwerkstatt, der Kreativwerkstatt, der Fußball-
Schülerliga Mädchen und der Talenteförderung Sport.

Herzlichen Dank für die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit:
Schulwart Alexander Rüf und seinem Team, dem 
Elternverein unter Obfrau Christa Baumann, den Klas-
senelternvertreterInnen, Altbürgermeister Reinhard Dür, 
Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann, den Gemein-
devertreterInnen, Pfarrer Peter Mathei, Schularzt Dr. 
Guntram Hinteregger, den KollegInnen der Volksschulen, 
dem Team der Mittagsbetreuung, den Elternlotsen, Dani-
ela Thaler vom Verein „engagiert sein“, den Alberschwen-
der Handwerkern, dem FC Alberschwende, der Partner-
schule BORG Egg. Danke der RAIBA Alberschwende für 
das Schulsponsoring.

Vielen Dank auch allen SchülerInnen, die sich beim 
Kioskverkauf, als Schülerlotsen, bei der Unterstützung 
von MitschülerInnen und bei verschiedenen Aktivitäten 
für die Schulgemeinschaft einsetzen.
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Fotos der verschiedenen Aktivitäten sind auf der Schul-
homepage im Archiv zu finden: http://www.vms-alber-
schwende.vobs.at/

Dir. Thomas Koch
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Volksschule Hof 

Rückblick und Dank

„…manchmal war die Route etwas anstrengend, und wir 
hatten Mühe, oft lief es „wie geschmiert“, wir konnten 
uns aufeinander verlassen und hatten Spaß auf dieser 
Ausfahrt. Unsere Eltern und Lehrer waren immer an unse-
rer Seite… “ 
Einige „RadlerInnen“ der 4. Klassen warfen beim Schluss-
gottesdienst einen Blick zurück aufs vergangene Schul-
jahr, auf ihre Volksschulzeit. 
Ein treffender Vergleich!

Ein bunter Bilderbogen spannt sich über das vergangene 
Schuljahr: Interessante Lehrausgänge (Bauernhof, Feuer-
wehrhaus, Hegeschau, Heimatmuseum…), Exkursionen 
nach Bregenz und Feldkirch und Besuche in den Spren-
gelschulen Fischbach, Dreßlen und Müselbach waren 
Bereicherung und willkommene Abwechslung im schuli-
schen Alltag. Besondere Freude hatten die SchülerInnen 
bei sportlichen Unternehmungen: Rodeln, Schi fahren, 
Spielen auf dem Sportplatz sowie Schwimmen im Hallen-
bad standen hoch im Kurs.

Ein ganz besonderes Erlebnis war sicher der gemeinsame 
Sporttag der Alberschwender Volksschulen: an dieser 
Stelle ein ganz herzliches Danke an Ingo Hagspiel für die 
sehr gute Vorbereitung und tatkräftige Unterstützung bei 
der Durchführung dieser Veranstaltung!

Das Lesen hatte auch in diesem Schuljahr einen hohen 
Stellenwert: im Lesemonat März ging es um eine Wette: 
9 Bücherstapel sollten gelesen werden. Kein Problem für 
die eifrigen LeserInnen an unserer Schule! – Die gewon-
nene Jause war wohlverdient… 
Wertvolle Unterstützung beim Lesen erhielten wir wieder 
durch die Lesefreunde, die uns wöchentlich besuchten. 
Danke! 

Daniela Thaler konnte wieder Lernpatenschaften organi-
sieren – eine feine Art der Unterstützung bei Hausaufga-
ben oder einem Lernrückstand.

Unternehmungen kosten Geld – finanzielle Unterstützung 
durch den Elternverein mit Obfrau Christa Baumann und 
die Raiffeisenbank Alberschwende ermöglichten u.a. eine 
Aufführung des Puppentheaters „Pulcinello“ an unserer 
Schule. Danke für jede Unterstützung! Schulwart Alexander 
Rüf und sein Reinigungsteam halten unsere Schule perfekt 
„in Schuss“ – dafür möchten wir uns herzlich bedanken! 

Die gute Zusammenarbeit mit Gemeinde und Bürgermeis-
terin Angelika Schwarzmann sowie den Alberschwender 
Schulen trägt wesentlich zu einer gelingenden Schulpartner-
schaft bei. Vieles wäre ohne Mithilfe der Eltern nicht möglich 
– ihnen gilt der Dank für jede Unterstützung unserer Arbeit!

Veränderungen im Lehrerkollegium mit Ende des Schul-
jahres: 
Pauline Hinteregger tritt in den wohlverdienten Ruhe-
stand, Caroline Ratz geht in Karenz, Cornelia Schwarz 
wechselt an die VS Fischbach, Raimund Bereuter an die 
VS Krumbach , sowie Ingrid Weber an die VS Dornbirn 
Oberdorf. Für ihren Einsatz und die wertvolle pädagogi-
sche Arbeit möchte ich mich im Namen des Kollegiums 
herzlich bedanken! 

Caroline gratulieren wir zur Geburt ihres Sohnes Oskar 
und wünschen alles Gute!

Mit einem gemeinsamen Wortgottesdienst eröffnete Herr 
Pfarrer Peter Mathei das Schuljahr 2013/14. 

Am ersten Schultag durften wir 17 neu Einschulende an 
unserer Schule begrüßen – ein ganz besonderer, aufre-
gender Tag für die Erstklässler.
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Ein herzliches Willkommen im Team gilt unseren neuen 
Lehrpersonen: Christine Mairer, Christine Gunz und Ernst 
Heinlein. Wir wünschen ihnen viel Freude und Erfolg bei 
ihrer Arbeit!
Im heurigen Schuljahr besuchen 94 SchülerInnen die VS 
Hof:

Kl. Buben Mädchen Gesamt Lehrpersonen Elternvertreter/Stell-

vertreter

1. 7 10 17 Christine Mairer Natalie Kreutzer,

Uschi Summer

2.a 8 6 14 Mirjam Schrattner Renate Ender,

Annette Albrecht

2.b 11 2 13 Margit Bereuter Helena Hauser,

Erika Immler-Schmid

3. 13 12 25 Mirjam Brunold,

Christine Gunz

Sonja Tschabrun,

Uschi Summer

4. 12 13 25 Ernst Heinlein Mark Larsen,

Silvana Binder

Religion: Anita Eiler 
Sprachheilpädagogik: Bettina Mayer-Drechsel 
Spezifische Lernförderung: Cornelia Schwarz

Unverbindliche Übungen im Schuljahr 2013/14: 
1 Wochenstunde Bildnerisches Gestalten in der 1., 2.a, 
2.b, 4. Klasse 
2 Wochenstunden Sport und Bewegung (für alle Klassen) 
1,5 Wochenstunden Chorgesang (für alle Klassen)

Ich freue mich auf ein abwechslungsreiches, gutes Schul-
jahr 2013/14!

Katharina Pola-Jagg
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Der Blick zurück auf das vergangene Schuljahr lässt 
Erinnerungen aufleben. Zahlreiche Projekte haben den 
Schulalltag belebt und bei Schülern und Lehrpersonen 
bleibende Eindrücke hinterlassen.
Der Herbstausflug führte die Schüler ins Schollomoos, wo 
sie Laub- und Nadelbäume bestimmten, mit „Naturmateri-
alien“ Bilder gestalteten und sich an Waldspielen erfreuten. 
Der Waldaufseher Josef Sohm zeigte den Schülern, wie sie 
das Alter von Jungpflanzen bestimmen können. 

Im Rahmen des Erste-Hilfe-Projektes lernten die Schüler, 
wie eine Alarmierung erfolgt und wie einfache Verbände 
und Pflaster angelegt werden. Der Höhepunkt des Projek-
tes fand in der Rotkreuzstelle-Egg statt, wo der gesamte 
Ablauf, von der Alarmierung über die Erstversorgung bis 
zum Abtransport des Verletzten, durchgespielt wurde. 

Den musikalischen Schwerpunkt lieferte die Adventzeit. 
Zusätzlich zur Nikolausfeier fand eine Weihnachtsauffüh-
rung für die Eltern statt. Eindrucksvoll erlebten die Schü-
ler die Mitgestaltung der Rorate-Feier und der Kinderfeier 
am Heiligen Abend.  

Im Frühling war eine große Feuerwehrübung angesagt. 
Als Brandschutzbeauftragte unserer Schule organisierte 
Yvonne Gunz in Zusammenarbeit mit Feuerwehrkom-
mandant Anton Bereuter den Ablauf einer Übung, die 
von der Alarmierung über die Evakuierung der Schule 
bis zur feierlichen Verabschiedung der Feuerwehrmänner 
reibungslos verlief. Besonders eindrucksvoll und span-
nend gestaltete sich die Bergung der Schüler. 

Nun war das Projekt „Ritter und Burgen“ an der Reihe. 
Helme wurden gebastelt, Rittergeschichten geschrieben 
und Wappen gestaltet. Den Abschluss bildete die Besich-
tigung der Schattenburg, eine Wanderung zum Wildpark 
und die Führung durch die Villa Claudia. 
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Am Ende des Schuljahres stand der tiergerechte Umgang 
mit Hunden im Mittelpunkt des Unterrichts. Anschaulich 
führten Roland Bereuter und Marika Meusburger auf dem 
Hundesportplatz in Egg vor, wie und warum Hunde auf 
unser Verhalten reagieren. Den beiden Trainern gilt Lob 
und Dank für den informativen Nachmittag und für die 
leckere Jause. 

Das neue Schuljahr
Im laufenden Schuljahr werden wir im Bereich Lesen 
bewährte Methoden (z.B. Tandem-Lesen) intensivieren 
und unsere Lese-Inseln für weitere kooperative Lesever-
fahren nützen.   

Die Teilnahme an der Selektissima-Aktion, bei der wir 
auch vergangenes Schuljahr einen Einzel- und einen 
Schulhauptpreis gewinnen konnten, wird fortgesetzt.

Einen besonderen Stellenwert in unserer Freiarbeit nimmt 
der wöchentliche Werkstattunterricht ein, der allen Schü-
lern von der ersten bis zur vierten Stufe eigenständiges 
Lernen und gemeinsame Partner- und Gruppenarbeit 
ermöglicht. Neu ist die regelmäßige Durchführung von 
Experimenten: Die Schüler sollen jede Woche einen 
Versuch durchführen und damit in das forschende (natur-
wissenschaftliche) Arbeiten hineinwachsen. So sollen 
sich Kinder ein Verständnis für grundlegende Sachver-
halte in ihrer unmittelbaren Umgebung aneignen. 

Klasse Schulstufe Buben Mädchen Gesamt
1. 3 3 6
2.  2 1 3

2. 3. 7 4 11
4.   3 4 7

Gesamt  15        12 27

Lehrpersonen und ElternvertreterInnen

1. Klasse

Klassenlehrerin: Yvonne Gunz
Religion: Anita Eiler
Werken: Christa Meusburger
Sprachheilunterricht: Bettina Mayer-Drechsel
Spezifische Lernförderung: Cornelia Schwarz

Elternvertreter: Sabine Minoggio
Elternstellvertreterin: Ingrid Schertler

2. Klasse

Klassenlehrer: Wolfgang Bickel
Begleitlehrerin: Caroline Böhler
Religion: Anita Eiler
Textiles Werken: Christa Meusburger
Technisches Werken: Wolfgang Bickel
IT-Betreuer: Martin Köb

Elternvertreter: Dieter Mohr
Elternstellvertreterin: Pia Willam

Mein besonderer Dank gilt der Gemeinde für die wohlwol-
lende Unterstützung unserer Schule. Bedanken möchte 
ich mich bei Christa Baumann (Obfrau des Elternvereins) 
und Sylvia Gmeiner (Schulbetreuerin) für die gute Zusam-
menarbeit und für die finanzielle Unterstützung. Dank 
gebührt Silvia Thurner, die uns immer wieder neue Spiele 
vorstellt und mit den Schülern abwechslungsreiche Spiel-
stunden durchführt.

Ein herzliches Vergeltsgott gilt unserer Schulwartin 
Hermine Lässer.

Dankbar bin ich für die kollegiale Zusammenarbeit in 
unserem Lehrerteam und für das Entgegenkommen 
unserer engagierten Eltern. 

Dir. Wolfgang Bickel
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VS Fischbach

Für die SchülerInnen der VS Fischbach war es wieder ein 
buntes, erlebnisreiches Jahr: Beim Besuch im Frauenmu-
seum Hittisau wurde über tollkühne, starke Frauen erzählt. 
Mutig sein, zusammenhalten, aber auch Grenzen zu setzen 
– die Gruppe „Traumfänger“ zeigte in ihrem Theaterstück 
zum Thema „Kinder haben Rechte“, wie das gemacht 
werden kann. Das Figurentheater „Pulcinello“ führte an der 
VS Hof das Stück „Schnrps, knrps, drps“ auf – liebevoll 
gestaltete Figuren verzauberten die Kinder. 

Selbstverständlich kamen auch die sportbegeisterten Kinder 
auf ihre Kosten: Gemeinsame Schinachmittage, Rodeln und 
Wanderungen machten großen Spaß und förderten das 
„Miteinander“ der kleinen und großen SchülerInnen.

Mit viel Engagement und Herz wurde für den Auftritt beim 
Seniorennachmittag geprobt: gesungen, getanzt, Theater 
gespielt, eine Buchstabengeschichte erzählt – die Fisch-
bacher Senioren freuten sich sehr über die gelungenen 
Darbietungen.

Im Lesemonat März ging das Fischbacher Lesebähnle auf 
große Fahrt: Geschichten lesen, vorlesen, Gedichte vortra-
gen, Schriftsteller kennenlernen, sogar ein Lesebähnle-
song – im Lesebähnle hatte alles Platz. Am Vorarlberger 
Lesetag wurde die Reise mit einer feinen Verpflegung in 
den Lesebahnhöfen beendet. Diese tolle Idee wurde sogar 
von den VN aufgegriffen und in einem Artikel erwähnt.

Den engagierten und zuverlässigen Lesefreunden der VS 
Fischbach, Wendelin Sohm, Margreth und Hermann Stadel-
mann, sei an dieser Stelle für ihren Einsatz herzlich gedankt! 

Ein Solarprojekt, der Kürbistag, das gemeinsame Ernte-
dankfest mit den anderen Alberschwender Volksschu-
len, die Fahrradprüfung und am Ende des Schuljahres ein 
gelungenes Abschlussfest – ein wirklich bunter Bogen 
spannte sich über das vergangene Schuljahr.

Das Abschlussfest war zugleich auch ein Abschiedsfest für 
Gabriele Bösch, die wieder an ihre „alte“ Schule in Höchst 
zurückkehrt. Ein herzliches Danke für die feine schulische 
Arbeit und einen guten Start in der „neuen alten“ Schule!

Im heurigen Schuljahr 2013/14 unterrichtet Jos Natter die 
Kinder der 3. und 4. Schulstufe (12 SchülerInnen). Corne-
lia Schwarz hat von der VS Hof an die VS Fischbach 
gewechselt und die 1. Klasse (Schulstufe 1 und 2) mit 14 
Kindern übernommen. 6 Kinder wurden neu eingeschult. 

Elternvertreter in der 1. Klasse: Gerda Winder, Jasmin Rubner 
Elternvertreter in der 2. Klasse: Susanne Pycha, Doris 
Hohenegg 

Im heurigen Schuljahr besteht für die Fischbacher Schü-
lerInnen die Möglichkeit, an den Unverbindlichen Übun-
gen „Chorgesang“ oder „Sport und Bewegung“ in der VS 
Hof teilzunehmen. 

Religion: Anita Eiler 
Textiles Werken: Emilia Scherrer-Ciola 
Sprachheilpädagogik: Bettina Mayer-Drechsel 
Spezifische Lernförderung: Cornelia Schwarz 

Wir wünschen euch viel Freude und Erfolg bei der Arbeit!

Ein herzliches Danke auch allen engagierten Eltern für 
ihre Unterstützung und Mitarbeit! Dank gebührt auch der 
Gemeinde Alberschwende mit Bürgermeisterin Angelika 
Schwarzmann, der Raiffeisenbank Alberschwende, dem 
Elternverein unter Christa Baumann, Schulwart Alexander 
Rüf und seinem Reinigungsteam für jede Unterstützung 
und Wohlwollen. 
Beste Genesungswünsche unserem Schulwart Walter 
Moosmann!

Ich freue mich auf ein gutes Schuljahr 2013/14.

Katharina Pola-Jagg
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Seit dem 1. September 2013 bin ich, Stefanie Zengerle 
aus Großdorf, die neue Schulleiterin der Volksschule 
Alberschwende-Müselbach.
Nach fünf Jahren an der Volksschule Schröcken durfte 
ich nun wieder mehr in das Zentrum der Talschaft rücken 
und die Nachfolge von Richard Fuchs antreten.
Er hinterließ mir eine tolle Schule, welche in diesem Schuljahr 
zehn Kinder aus Müselbach besuchen. Für die gute Über-
gabe und dafür, dass mir Richard Fuchs mit Rat und Tat zur 
Seite steht, möchte ich mich ganz herzlich bei ihm bedanken! 
Die Kinder der Volksschule Müselbach und ich wünschen 
ihm alles Gute und eine schöne „Fuchs-Pension“!

Wir sind auf den Hund gekommen!

Das Schuljahr 2013/14 steht an der Volksschule Müsel-
bach ganz unter dem Thema „Wir sind auf den Hund 
gekommen!“. Vieles rund um das Thema Hund wird uns 
in diesem Schuljahr beschäftigen. 
Das richtige Verhalten gegenüber Hunden haben wir 
bereits gemeinsam gelernt. Dies ist jedoch nur ein kleiner 
Ausschnitt eines großen Themas!
Was gibt es neben Dogge, Dackel und Dalmatiner noch 
für Hunderassen?
Was braucht ein Hund, um gesund zu bleiben, und wann 
muss er zum Tierarzt?
Was muss ein Hund in der Hundeschule lernen, und 
gibt es eigentlich bunte Hunde? Dies ist nur eine kleine 
Auswahl an Fragen, welchen wir in diesem Schuljahr auf 
den Grund gehen möchten.

Klein aber fein!

Kollegin Gerda Metzler (Religion) und Kollegin Elisabeth 
Schwarzmann (Textiles Werken) gestalten den Unterricht 
an der Volksschule Müselbach ebenfalls. Ihre kreativen 
Einfälle und ihre tollen Ideen garantieren sicherlich auch 
in diesem Schuljahr wieder zusätzlichen Pfiff!
Die von den Eltern gewählte Eltern-Vertreterin ist in 
diesem Schuljahr Manuela Ritter.
Ihnen und natürlich allen Eltern bereits jetzt ein großes 
Dankeschön für die herzliche Aufnahme an der Volks-
schule Müselbach!

Bereits in den ersten fünf Schulwochen haben wir schon 
einiges gemeinsam erlebt: 
Wir hatten einen tollen Wandertag, welcher uns von Egg 
nach Großdorf führte. Weiter gingen wir über den Draht-

steg nach Lingenau, wo wir den Quelltuff bestaunten, 
bevor wir wieder zurück nach Müselbach wanderten. 
Ein herzliches Dankeschön an die Eltern, welche uns auf 
unserem Wandertag begleiteten!
Außerdem führten mich die Kinder schon durch Müsel-
bach und zeigten mir, wo sie zuhause sind!
Auch das richtige Verhalten beim Überqueren der Straße 
riefen wir uns, gemeinsam mit Polizist Joe Metzler, wieder 
ins Gedächtnis. An diesem Tag erwischten wir „Bilder-
buch-Übungswetter“, mit viel Nebel. Bei diesem wurde 
uns noch einmal richtig bewusst, wie wichtig es ist, im 
Straßenverkehr gut sichtbar zu sein.

Das neue Schuljahr

Buben Mädchen gesamt

1. Klasse 1 3 4

2. Klasse 2 2

3. Klasse 1 1

4. Klasse 3 3
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Bei uns im Kindergarten 2013/2014 

Dieses Kindergartenjahr zählen wir 90 Kinder. 

Die Kinder bringen verschiedene Bausteine mit.

•	 Phantasie
•	 Freude
•	 Liebe
•	 Bewegung
•	 verschieden	Persönlichkeiten
•	 Wünsche
•	 Begeisterung
•	 verschiedene	Stärken	und	Schwächen…

Das Team vom Kindergarten möchte die Kinder ein Stück 
des Lebens begleiten. Wir möchten, dass die Kinder 
gerne in den Kindergarten kommen. Sie sollen Kind sein 
dürfen und sich wohl fühlen. Es ist unsere Aufgabe, eine 
Atmosphäre der Offenheit und Wertschätzung zu schaf-
fen und den Kindern Gegebenheiten zum Erlernen und 
Erforschen der Umwelt zu bieten und diese mit den 
Kindern gemeinsam wahrzunehmen.

Unser Kindergartenteam:
Beate Frick
Helene Grabher
Barbara Canaval
Daniela Hagspiel
Patrizia Bereiter
Sandra Huber
Gerda Berchtold
Birgit Huber
Lucia Berlinger

Neu in unserem Team ist Sandra Huber. Wir freuen uns, 
sie als unterstützende Kindergartenpädagogin in der Inte-
grationsgruppe begrüßen zu dürfen. Wir wünschen ihr 
alles Gute und viel Freude im Kindergarten. 

Die 4 Kindergartengruppen sind:

EICHHÖRNCHENGRUPPE:  24 Kinder
Kindergartenpädagogin: Beate Frick
Kindergartenassistenz: Lucia Berlinger

GRUPPE SONNENSCHEIN: 19 Kinder
Kindergartenpädagoginnen: Helene Grabher und Sandra 
Huber

EULENGRUPPE: 23 Kinder
Kindergartenpädagogin: Daniela Hagspiel
Kindergartenassistenz: Gerda Berchtold

IGELGRUPPE: 24 Kinder
Kindergartenpädagogin: Patrizia Bereiter
Kindergartenhelferin: Birgit Huber

Barbara Canaval ist in allen 4 Gruppen als unterstüt-
zende Kindergartenpädagogin tätig und für den Bereich 
„Sprachförderung“ zuständig.

Auf unserer Homepage können Sie sich informieren 
(Öffnungszeiten, Aufgabe des Kindergartens usw.), und 
bei weiteren Fragen stehen wir im Kindergarten gerne zur 
Verfügung.

Ich freue mich auf ein ereignis- und abwechslungsreiches 
Kindergartenjahr!

Beate Frick
(Kindergartenleiterin)
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Vereinsgeschehen…

Ein Tag unterwegs…

Wann:
Montag, 21. Oktober 2013
Treffpunkt: 8:20 Uhr, Müselbach/Krönele, 8:30 Uhr, Alber-
schwende/Dorfplatz 
(Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.) 

Programm:
Besichtigung – Carla Hohenems – ein Projekt der Caritas
Mittagessen im Gasthaus Taube in Rankweil
Besichtigung mit Kaffee und Kuchen – Sunnahof Göfis, 
der bsundrige Biohof der Lebenshilfe Vorarlberg 

Anmeldung:
Bei Herta Schedler, Tel. 4035, und Martha Bolter, Tel. 
7127, bis Freitag, 18. Oktober 2013

Wir freuen uns auf viele reiselustige Bäuerinnen – sei auch 
du dabei!

Das Bäuerinnenteam  Alberschwende/Müselbach

Einladung zum Handwerkerhock am Donnerstag, 
24. Oktober, 19:30 Uhr

Es sind alle Interessierten herzlichst eingeladen.

Für Speis und Trank ist gesorgt!!

Auf einen gemütlichen Handwerkerhock freuen sich 
Geschäftsführer Gerhard Fink und  AllerHand 
Alberschwende.  

Was macht die Firma Pernikl?

Neugierig?
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Frühstückstreff
Mittwoch von 9:00 – 11:00 Uhr
23. / 30.* Oktober 
13. / 20. / 27. November

*
Was erwartet mich in einer Purzelbaumgruppe?

Sie und ihr(e) Kind(er) möchten sich regelmäßig mit 
anderen Eltern und Kindern treffen? Sie freuen sich über 
Abwechslung und neue Ideen für Ihren Familienalltag?
In einer Gruppe macht den Kindern und auch uns Erwach-
senen das Beisammensein mehr Spaß!

Wir werden uns 10mal am Dienstagvormittag von 9:00 
bis 11:00 Uhr in den Räumlichkeiten des Eltern-Kind-
Zentrums treffen, dort spielen und Spaß haben. Es wird 
eine Zeit geben, in der die Kinder von einer Leiterin 
betreut werden und sich die Eltern mit der zweiten Leite-
rin über Kindererziehung, Freizeitgestaltung, Gesundheit 
und vieles mehr austauschen können.

Wenn das Interesse geweckt ist, dann komm zu einem 
unverbindlichen Informationsvormittag im Rahmen 
von einem EKiZ- Frühstück.

Termin: Mittwoch, den 30. Oktober 
 2013, von 10:00 bis 11:00 Uhr
Ort: Eltern-Kind-Zentrum Trittroller in 
 Alberschwende
Leitung: Gaby Messner

Näheres zum Purzelbaum unter www.elternbildung-
vorarlberg.at
Mit Unterstützung des Kath. Bildungswerks und des 
Eltern-Kind-Zentrums Trittroller.

Kasperltheater für Kinder ab 3 Jahren
Termin: Freitag, 25. Oktober 2013, 17:00 
 Uhr
Ort: Pfarrheim, Eingang EKiZ
Kosten: € 2,50 / Person (2 – 99 Jahre)

Nachmittagstreff Laternenfest
Mittwoch, 6. November, von 14:30 – 17:00 Uhr 
Wir basteln miteinander einfache Laternen und machen 
im Anschluss einen kleinen Laternenzug. Die Kinder 
können auch in unseren Räumen spielen, und es gibt 
Kuchen und Kaffee.

Räuchern in der heutigen Zeit
Ziel ist es, diese Tradition des Räucherns wieder mehr 
in unser Leben bzw. Bewusstsein zu holen. Es wird über 
Herkunft, Mythen und Rituale berichtet und vermittelt, 
wie wir das Räuchern heute für uns nutzen können:
•	 Einführung	ins	Räuchern	(Geschichte,	Anlässe,	benö-
 tigtes Zubehör...)
•	 Kennenlernen	div.	Räucherkräuter,	Harze	und	Hölzer	
 aus allen Kontinenten
•	 Hausräucherung,	Personen	–	Selbsträucherung	uvm.

Leitung: Evelyne Battisti
Termin: Mittwoch, 13. und 20.11.13
Zeit: jeweils 19:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Alberschwende 
 Eingang EKiZ
Kosten: € 43,– / 40,– für Mitglieder
Anmeldung: Evelyne Battisti, Tel. 0664 / 85 62 230
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Vorarlberger
Familienverband
Alberschwende

Bücher des Familienverbandes nun im EKiZ

Wir freuen uns sehr, dass wir für unsere Bücher nun eine 
fixe  Verkaufsstelle haben. Die Bücher können jeweils 
beim EKiZ-Frühstück des „Eltern-Kind-Zentrum Tritt-
roller“ direkt gekauft werden. Für Mitglieder des Fami-
lienverbandes gibt es die Bücher gegen Vorlage des 
Mitgliedsausweises zu vergünstigten Mitgliedspreisen. 

Das EKiZ „Trittroller“ befindet sich am linken Seiteneingang 
des Hermann Gmeiner Saals im 1. Stock, das Frühstück 
findet dort fast jeden Mittwoch von 9:00 – 11:00 Uhr statt.

An dieser Stelle möchten wir auch noch kurz auf eine 
beim Familienverband erhältliche Buch-Neuerscheinung 
hinweisen. Nach den erfolgreichen Büchern ’s Ländle und  
’s Ländlejohr  gibt es nun ein neues Buch „’s Ländleliad“ 
von Monika Hehle und Evelyn Fink-Mennel. Das Buch 
enthält Vorarlberger Kinderlieder, Reime und Sprüche zu 
unterschiedlichsten Themen in verschiedenen Sprachen 
und ist geeignet für Eltern und Kinder, für Omas, Opas und 
Enkel, für Schulklassen, Kindergärten und Spielgruppen. 
Das Besondere neben dem Buch ist die beigelegte CD 
mit 68 Titeln, die zum Mitsingen animiert. 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ dem EKIZ “Trittroller“ für die 
Kooperation mit dem Familienverband Alberschwende! 

Weitere Informationen zu den Büchern gibt es auf der 
Homepage des Vorarlberger Familienverbandes: http://
www.familie.or.at/shop

Weihnacht, Rauhnacht und andere besondere Nächte
Kennen Sie deren Bedeutung? 
Die Rauhnächte (Weihnacht bis Dreikönig) wurden von 
unseren Vorfahren als Zeit zwischen den Zeiten oder 
außerhalb der Zeit betrachtet. Es wurde geräuchert, 
orakelt, und man setzte Impulse für das kommende Jahr.
Wir tauchen ein in das Brauchtum bzw. die Tradition, 
Geschichte und Bedeutung der Rauhnächte und anderer 
heiliger Nächte. 

Leitung: Evelyne Battisti
Termin: Mittwoch, 27.11.13
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Alberschwende 
 Eingang EKiZ
Kosten: € 18,– / 15,– für Mitglieder
Anmeldung: Evelyne Battisti, Tel. 0664 / 85 62 230

Vortrag: „Hilfe, mein Kind nervt mich?“
Ein Abend für Eltern und Erzieher, denen die Kinder 
gelegentlich auf die Nerven gehen, und die deswegen 
ein schlechtes Gewissen haben: Wir „müssen“ unsere 
Kinder doch „immer“ lieben! Wie gehen wir mit diesem 
Zwiespalt um? Wie mit „strapaziösen“ Kindern und wie 
mit unseren ohnedies angespannten Nerven und ständig 
überforderten Kräften? 

Referentin: Irmgard Fleisch
Termin: Donnerstag, 14.11.13 
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Pfarrheim Alberschwende 
Kosten: € 5,– / 4,50 für Mitglieder

Aktuelle Informationen zu unseren Aktivitäten findet ihr ab 
sofort auch hier:
www.facebook.com/ekiztrittroller

Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!

Euer EKiZ-Team
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Yoga für Alle

Hatha Yoga verbindet Körperhaltungen (Asanas) und 
Atemtechniken (Pranayama) harmonisch miteinander. 

Durch die Asanas werden Verspannungen gelöst, Muskeln 
und Wirbelsäule gedehnt und die inneren Organe gekräftigt. 

Durch die Yoga-Übungen soll die Lebensenergie (Prana) 
wieder zum Fließen gebracht und so die geistige Konzen-
tration gefördert werden. Ziel ist die körperliche und 
geistige Entspannung. 

Die Yoga-Einheiten werden mit einer Tiefenentspannung 
abgeschlossen. 

Hatha Yoga 
•	 ist	gesundheitsfördernd	
•	 ist	Hilfe	bei	Beschwerden	des	Bewegungsapparates
•	 dient	zur	Stressvorbeugung	und	Abbau	von	Stress

Die einfachen Yoga-Übungen sind für Frauen und Männer 
jeden Alters geeignet.

Wann ab Donnerstag, 07. November, 20:00 bis 
 21:30 Uhr
 5 Einheiten
Wo Kleiner Turnsaal VMS 

Kosten € 48,– für Mitglieder / € 58,– für Gäste
 € 14,– Einzelabend/Schnupperabend
 Ermäßigung für Ehepaare 

Mitbringen Bequeme, warme Kleidung, zwei Decken 
 und ein Teelicht mit Glas
Kursleitung Alice Schwarzmann
Anmeldung Silvia Jagschitz, Tel. 4479

treffpunkt:TANZ

Tanzen fördert die Konzen-
tration, Reaktion, Beweg-
lichkeit und Balance und 
trainiert das Gedächtnis.

Bei unseren Kreis- und Blocktänzen sind keine tänze-
rischen Vorkenntnisse erforderlich.

Wir treffen uns  jede zweite Woche, Dienstag, 15:00 
 Uhr im Pfarrheim
Nächster Termin  22. Oktober

Informationen bei Roswitha, Tel. 4078

Takt für Takt Vitalität und Lebensfreude!

Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende
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„Schule und Lernen kann Spaß machen?!“
Im vergangenen Schuljahr wurden 16 Alberschwender 
Schüler von Lernpaten betreut. Diese sind eine wertvolle 
Ergänzung zum Elternhaus und zur Schule. Gezielte Lern-
hilfe schafft Erfolgserlebnisse, die wiederum die Freude 
am Lernen fördern. Kinder und Jugendliche werden 
ermutigt, und ihr Selbstbewusstsein in die eigenen Fähig-
keiten wird gestärkt. Um den Erfolg langfristig zu gewähr-
leisten, ist ein regelmäßiger Kontakt mit der Schule, den 
Eltern und der Projektkoordinatorin unerlässlich.

Lernpaten gesucht 
Gesucht werden Frauen und Männer, die sich für Kinder 
an der VMS Alberschwende ehrenamtlich einbringen. 
Die Lernpaten erfahren fachliche Unterstützung durch 
die Schule. Die Einführung in die Aufgabe erfolgt mittels 
Lernworkshop. Wurde Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich bei Christa Baumann, Tel. 4038.
Positive Rückmeldungen zeigen, wie sehr die Schüler die 
Hilfe schätzen:

„Es war schön. Ich bin in der Schule besser und 
sicherer geworden. Sie ist geduldig und nett. Sie hat 
mir die Mathematikaufgaben gut erklärt. Ich habe sie 
schon von der Volksschulzeit gekannt.“

„Sie ist nicht weit weg und ich kann mich besser 
konzentrieren, wenn ich bei ihr bin. Ich verstehe es 
besser und sie kann gut erklären. Sie fiebert mit mir mit, 
wenn ich Schularbeit habe und freut sich auch, wenn 
ich eine gute Note schreibe. Ich habe Vertrauen in sie!!! 
Sie glaubt an mich und meine Stärken. Meine Mama 
und mein Papa sind froh, dass es meine Lernpatin gibt.“

„Ich finde es super, weil mir die Hausaufgabe leichter 
fällt und weil sie es mir erklärt. Sie hilft mir weiter, wenn 
ich nicht mehr weiter weiß. Sie lernt mit mir, zündet eine 
Kerze an, wenn ich eine Schularbeit oder einen Test 
habe und sie denkt an mich. Wir haben eine schöne 
Freundschaft. Ich würde mich freuen, wenn auch 
andere so jemanden hätten wie ich es habe.“ 

Vereine-Achtele

Alle Vereine unseres Dorfes sind Mittwoch, den 
23.10.2013, ab 20:00 Uhr zu einem Kulturachtele in die 
Neue Mittelschule (“Hauptschuol”) herzlichst eingeladen. 
Dies ist eine gemeinsame Aktion der Neuen Mittelschule 
Alberschwende, des Unterausschusses “Vereine”,  der 
Gemeinde und der Kulturmeile Alberschwende. 
Wir bitten um rege Teilnahme der Vereinsfunktionäre.

Themen: Idee eines Jahresthema 2014
 Vereinekalender Alberschwende
 Vereinefalter

Termin: Mittwoch, 23.10., 20:00 Uhr
 Hauptschule Alberschwende
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OGV Alberschwende trifft Südsteirische Genussregion

Vom 4. – 9.9.2013 unternahmen mehrere Ausschussmit-
glieder sowie Freunde des OGV Alberschwende mit ihren 
Partnern eine Reise in die Südsteiermark, um dort ein 
paar erholsame Tage zu verbringen.

Während unseres Aufenthaltes im Gasthaus Kraxner 
in Hatzendorf durften wir bei herrlichem Spätsommer-
wetter mehrere Qualitäts-Betriebe in der südsteirischen 
Genussregion besichtigen – unter anderem die Schoko-
ladenmanufaktur Zotter, die Vulkanland-Sektmanufaktur 
der Familie Meister, Urlmüller‘s Tomatenparadies oder 
die bekannte Edelbrand- und Essigmanufaktur Gölles. 
Auch eine Fahrt nach Gamlitz, größte Weinbaugemeinde 
der Steiermark sowie 2012 schönstes Blumendorf Euro-
pas, durfte nicht fehlen. Und bei ausgesuchten Buschen-
schankbetrieben ließen wir natürlich unsere Gaumen 
immer wieder mit hervorragenden Feinkostspezialitäten 
und Spitzenweinen aus der Region bestens verwöhnen.

Einen ausführlichen Bericht mit Fotoalbum über unsere 
mehrtägige Genussreise findest du auf unserer Home-
page www.ogv.at/verein/alberschwende.
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Champignonmist – Gartendüngeraktion im Herbst

Aufgrund sehr positiver Rückmeldungen bzw. reger Nach-
frage möchten wir für alle Gartenbesitzer auch in diesem 
Herbst eine Champignonmist-Düngeraktion organisieren.

Champignonmist eignet sich hervorragend als natürlicher 
Nährstofflieferant für den Gemüse- und Blumengarten. 
Im Herbst unter Pflanzen ausgebracht, schützt der Mist 
diese zudem vor Kälte im Winter.

Die Ausgabe des Champignon-Mist erfolgt wieder sack-
weise zu je € 4,– (kann auch im Auto-Kofferraum trans-
portiert werden). Für eine Fläche von ca. 2 m² ist 1 Sack 
Champignon-Mist ausreichend. 

Hausmittel aus Kräutern – selbst hergestellt

Wie kann man Balsame, Kräutersalze und vieles andere 
mehr selbst herstellen? Am 11.09.2013 lud der OGV 
Alberschwende deshalb zu diesem Thema zu einem 
praktischen Kursabend ein. 

Unsere Kursleiterin, Angelika Postl, erfahren im Umgang 
mit Kräutern und Heilpflanzen, gewährte vor 15 interes-
sierten Teilnehmern Einblicke in ihre Rezepturen. Der 
große Vorteil von selbst gemachten Hausmitteln ist, dass 
man weiß, was drinnen ist. Mit viel Eifer wurden verschie-
dene Kräuter individuell gemischt und daraus Kräutersalze 
hergestellt. Hergestellt wurden auch Kräuter-Balsame, 
die gegen Schnupfen helfen – aber auch Badeherzen, die 
je nach verwendeten Kräutern beruhigend oder belebend 
wirken. Jeder Teilnehmer konnte natürlich Kostproben 
von den hergestellten Produkten mitnehmen.

Wann: Samstag, 19.10.2013, 08:30 – 11:30 Uhr
Ausgabeort:  Bauhof Alberschwende
 und/oder bei Kaspar Bolter, Müselbach 
 861

Abgabe nur solange der Vorrat reicht! 

Bei Bedarf werden wir die Düngeraktion auch im Frühjahr 
wiederholen.

Für Fragen steht unser Obmann Andreas Dür gerne zur 
Verfügung (Tel. 0676 / 8 33 06 79 53).

Ein Dankeschön an alle, die bei diesem Kurs mitgemacht 
haben. Ein besonderer Dank gilt unserer Obfrau Luise 
Barbisch, die für diesen Kursabend die Räumlichkeiten 
bei ihr zu Hause zur Verfügung stellte. 

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
... Natur erleben, beobachten und begleiten.
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Achtung: Wer den Seniorenexpress Ende September 
nicht erhalten hat, bitte mich unbedingt anrufen – 
Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451
 
Geburtstagsfeier am Brüggele am 5.9.13
 
Traditionell ist der Sing- und Spielnachmittag im Septem-
ber im Alpengasthof der Familie Oberhauser am Brüg-
gele, wo wir sehr willkommen sind.
 
Bei dieser Gelegenheit werden auch immer die Geburtstage 
der im Juli und August Geborenen gebührend gefeiert.

Nachmittagsausflug zum Moosstüble (Häderich)
41 Teilnehmer sind am Donnerstag, 19. September der 
Einladung zu diesem Ausflug gefolgt. Zu Fahrgemein-
schaften aufgeteilt fuhren wir zum großen Parkplatz beim 
neuen Hotel. Nun hatte jeder die Möglichkeit, sich für eine 
der drei möglichen Programmvarianten zu entscheiden:
 
a) kurzer Marsch durch Wald und Wiese zur Moosalpe, 
 Mittagessen, anschließend jassen oder singen;
b) kurzer Marsch und Mittagessen wie bei a, anschließend 
 ca. 1 Std.  Rundwanderung mit Katharina;
c) Rundwanderung mit Herbert über die herrlichen Alpen 
 Hörmoos, Hochwies, Glutschwanden zur Moosalpe 
 zum Mittagessen das nach ca. 2 Stunden Fußmarsch 
 vorzüglich schmeckte.
 
Frisch gestärkt packten die Musikanten dann ihre Instrumente 
aus, nun wurde mit Begeisterung gesungen und musiziert.
 
Bei Kuchen und Kaffee ließen wir den wunderbaren Nach-
mittag ausklingen. Auf der Heimfahrt genossen wir noch 
einmal mit großer Dankbarkeit den Blick auf unsere wunder-
bare Heimat. Ein großes Danke an das Team der Moosalpe, 
das uns so aufmerksam und vorzüglich bewirtet hat, an 
Jakob, der den Ausflug ausgezeichnet organisiert hat, und 
Herbert und Katharina für die Führung der Wanderungen.

Ein großer Dank gilt auch den Aktiven der Seniorenband 
– Irene, Maria, Mathilde, Edwin und Hubert. Sie haben 
in gewohnter Manier die sangesfreudigen Teilnehmer 
und natürlich auch die Jasserrunden mit wunderschönen 
Liedern unterhalten.

1. Herbstwanderung – Höhenwanderung Langen 
 
Am Donnerstag, 26. September, machten wir uns (13 
Personen) bei strömendem Regen auf den Weg zur ersten 
von vier Herbstwanderungen. Mit dem Bus nach Bregenz 
und bis zur Haltestelle Wirtatobel. Dort angekommen, 
hatten sich die Regenwolken verzogen, und wir konnten 
bei trockener Witterung unser erstes Ziel, die Fatimaka-
pelle am Stollen, erreichen.
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Mit großem Interesse lauschten wir in der wunderschö-
nen Fatimakapelle den Worten von Herbert, der uns 
über die Geschichte dieser Wallfahrtsstätte und über 
den Kohleabbau Interessantes zu berichten wusste. 
Leider war der geplante Weg über den Geserberg zu nass 
(Gefahr des Ausrutschens) und so wanderten wir auf der 
Straße nach Langen, besichtigten dort die Kirche und den 
Friedhof und hielten Einkehr im Adler bevor wir durch den 
Vorderwald nach Hause fuhren.

2. Herbstwanderung – Naturdenkmal Kirchle – 3. Okt. 13
 
Am 3. Oktober lenkte unser Wanderführer Klas Herbert die 
20 Wanderer der Alberschwender Seniorengruppe von der 
Haltestelle Alploch an der Ebniterstraße über einen wild-
romantischen Anstieg zum Naturdenkmal „Kirchle“. Diese 
Klamm ist teilweise zwei Meter schmal, dann aber auch 25 
Meter breit, 70 Meter hoch und bis zu 250 Meter lang. Durch 
den starken Überhang fühlt man sich wie in einer Kirche.
Ca. 250 Höhenmeter und einen durch Seile gesicherten 
kurzen Abstieg in den heute trocken liegenden Schlucht-
abschnitt der Ebniter Ache waren zu überwinden. Alle 
bestaunten die vom Wasser ausgeschliffene, domartige 
Felsenhalle, die von einer Naturbrücke überspannt wird. 
Bei einem Lied zum Lobe Gottes konnte die großartige 
Akustik festgestellt werden. Weiter ging es dann über 
Ammanns Brücke durch die Knobelschlucht über Becken-
mann ins Gütle zur wohlverdienten Einkehr. Herbert hat 
uns wieder einmal gezeigt, dass er ein gutes Gespür dafür 
hat, was uns Seniorenwanderern gefallen könnte.

Programmvorschau vom 17. Oktober bis 30. Novem-
ber 2013
 
17.10.13 Do   4. Herbstwanderung – von Mellau nach Bizau
 ab 13:30 Seniorenjassen beim „Cäsar“
21.10.13 Mo  14:00 Uhr BW Herbstsitzung in der Taube in 
 Bizau (Jakob)
23.10.13 Mi   BW Dank- und Gedenkgottesdienst  in Hittis- 
 au. Wir fahren mit der Linie 41 um 13:20 
 Uhr. Anmeldung bis 20.10. bei Gottfried, 
 Tel. 4019
24.10.13 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen im Wälderstüble
29.10.13 Di   8:45 Uhr VSB Vorstandssitzung (Jakob)
31.10.13 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen in der Sonne
 
04.11.13 Mo  14:00 Ausschusssitzung in der Taube 
07.11.13 Do  13:30 Sing- und Spielnachmittag mit Ge-
 burtstagsfeier für die September- und Ok-
 tobergeborenen unter Mitwirkung der Seni-
 orenband + Seniorenturnen mit Eiler Roswi-
 tha im Wälderstüble.
13.11.13 Mi  14:00 Seniorengedenkmesse im Pfarrheim 
 mit Pfarrer Peter Mathei und unter Mitwir-
 kung der Seniorenband, anschl. Jassen.
21.11.13  Do  13:30 Seniorenjassen in der Sonne 
28.11.13  Do  13:30 Seniorenjassen im Wälderstüble 
 
Fotos und Berichte: Mathilde und Jakob

 
Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

 
Der Schriftführer: 

Gmeiner Jakob
Tel. 0664 / 13 22 451     

gmeiner.jakob@cable.vol.at



32

Die U16 Mannschaft des FC Sohm Alberschwende konnte 
beim zweiten Spiel ihren zweiten Sieg in dieser Saison 
feiern. Mit einem 11:2 Sieg gegen die Mannschaft aus 
Lochau gelang ein toller Einstand im neuen fetzcolor-
Dress. Veronika und Michael Fetz haben ein neues Dress in 
den traditionellen FC-Farben gesponsert, das gleich durch 
3 Treffer ihres Sohnes Maximilian gebührend eingeweiht 
wurde. Die weiteren Treffer, ermöglicht durch eine sehr 
gute mannschaftliche Defensivleistung und tolles, konzen-
triertes und aggressives Offensivspiel, erzielten Jonas 
Hopfner (3), Raphael Gmeiner (4) und Julian Maldoner.

v.l.n.r. stehend:
Silas Bereuter, Jakob Weigel, Jonas Hopfner, Jonas Dür, 
James Mutunga, Raphael Gmeiner, Fabio Tockner, Tobias 
Gmeiner, Christian Willam

Termine:

Jahreshauptversammlung
22.11.2013, 19:00 Uhr

35. Nachwuchshallenturnier 2013
23.11.2013 U11
24.11.2013 U16 Mädchen
24.11.2013 Damen 
29.11.2013 U16
30.11.2013 U7
30.11.2013 U9
01.12.2013 U13

Vielen Dank an Veronika und Michael für das neue 
Dress.

Zweiter Sieg beim ersten Heimspiel im neuen fetzco-
lor U16 Dress

v.l.n.r. kniend:
Sebastian Baumann, Julian Maldoner, Jodok Berlin-
ger, Tobias Bereuter, Peter Gmeiner, Marcel Maldoner, 
Johannes Larsen, Maximilian Fetz, Johannes Rusch 
es fehlt Manuel Lässer
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BLUTSPENDEN

Blutspendeaktion in alBerschwende
Mittwoch, 30. Oktober 2013, 17:30 - 21:00 Uhr
Hermann Gmeiner Saal, Hof 3, 6861 Alberschwende

www.blut.at
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Union Sportschützengilde Alberschwende

Die Union Sportschützengilde Alberschwende kann auf 
eine erfolgreiche Sommersaison zurückblicken. Durch 
fleißiges und intensives Training konnten wir bei verschie-
denen Wettkämpfen tolle Ergebnisse erzielen. Besonders 
gefreut hat uns, dass wieder etliche Jungschützen bei 
unseren Trainern Paul Sohm und Gerda Winder erfolg-
reich an verschiedenen Wettkämpfen teilnahmen.

Die Wintersaison am Luft-
druckstand im Bunker öffnet 
am 16.10.2013 ab 19:00 Uhr 
die Türen, jeweils MO und DO 
ab 19:00 Uhr. Für Jungschüt-
zen am Samstag ab 16:00 
Uhr. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.

KK- Vereinsmeisterschaft

Allgemein 30 Schuss liegend frei
Sutterlüty Armin 279 Ringe
Rusch Tobias 269 Ringe
Willam Marlis 267 Ringe
Lang Rene 264 Ringe
Zwerger Guntram 257 Ringe
Amann Alexandra 241 Ringe

Jungschützen liegend mit Riemen
1.   Sutterlüty Jürgen 285 Ringe
2.   Rusch Tamara 276 Ringe
3.   Sohm Jodok 271 Ringe

Allgemein 30 Schuss stehend
1.   Rusch Tobias 273 Ringe
2.   Fink Armin 265 Ringe

Allgemein 150 m
1.   Rusch Tobias 179 Ringe
2.   Lang Rene 178 Ringe

3.   Sohm Paul 177 Ringe
4.   Sutterlüty Armin 174 Ringe
5.   Zwerger Guntram 180 Ringe
6.   Fink Armin 164 Ringe

Hobbyklasse 30 Schuss
1.   Willam Marlis 291 Ringe
2.   Stadelmann Werner 289 Ringe
3.   Fink Armin 286 Ringe
4.   Metzler Lukas 274 Ringe
5.   Beer Markus 273 Ringe
6.   Zengerle Alfred 269 Ringe
7.   Rusch Andreas 268 Ringe

Senioren 30 Schuss aufgelegt
1.   Sohm Paul 281 Ringe

Jugend 20 Schuss aufgelegt
1.   Sohm Elias 187 Ringe
2.   Tschabrun Natalie 177 Ringe
3.   Metzler Cornelius 168 Ringe
4.   Metzler Jakob 165 Ringe
5.   Gönitzer Valentin 133 Ringe

Unser neuer Schützenkönig wurde Sohm Paul mit einem 
463,7 Teiler. Wir gratulieren Paul recht herzlich zum dies-
jährigen Schützenkönig.

Eine besonders großartige Leistung ist von unseren zwei 
Jungschützen zu verzeichnen. Bei der Österreichischen 
Meisterschaft in Innsbruck konnte Rusch Tamara bei 
den Juniorinnen den 2. Platz mit 578 Ringen erreichen. 
Ebenso Sutterlüty Jürgen bei den Jungschützen den 2. 
Platz mit 577 Ringen. 

Bezirksmeisterschaft in Bezau vom 19. bis 21.9.2013

Jugend aufgelegt 20 Schuss
9.    Tschabrun Natalie 181 Ringe
13.  Sohm Elias 172 Ringe
16.  Metzler Cornelius 164 Ringe
17.  Metzler Jakob 155 Ringe

Jungschützen mit Riemen
1.   Sutterlüty Jürgen Wäldermeister  294 Ringe
6.   Sohm Jodok 275 Ringe

Männer liegend frei 30 Schuss
1.   Rusch Tobias 261 Ringe
2.   Lang René 261 Ringe
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Senioren 1 liegend frei 30 Schuss
1.   Sutterlüty Armin 271 Ringe

Senioren 2 liegend frei 30 Schuss
3.   Zwerger Guntram 267 Ringe

Allgemein stehend frei 30 Schuss
1.   Rusch Tobias 270 Ringe
4.   Fink Armin 250 Ringe

Senioren 3 sitzend aufgelegt 30 Schuss
4.   Sohm Paul 266 Ringe

Hobbyklasse sitzend aufgelegt 30 Schuss
4.   Stadelmann Werner 283 Ringe
8.   Zengerle Alfred 252 Ringe

Seniorinnen liegend frei 30 Schuss
1.   Willam Marlis 262 Ringe
2.   Übelher Monika 240 Ringe

Mannschaften

Jugend aufgelegt
4.   Alberschwende mit
      Metzler Cornelius
      Sohm Elias
      Tschabrun Natalie 517 Ringe

Liegend frei 
2.   Alberschwende mit
      Rusch Tobias
      Lang Rene
      Sutterlüty Armin 802 Ringe

Rundenwettkampf 2013

Jugend liegend aufgelegt
7.    Sohm Elias 862 Ringe
12.  Metzler Cornelius 845 Ringe
14.  Metzler Jakob 814 Ringe
15.  Tschabrun Natalie 803 Ringe

Allgemein 1 stehend frei 30
3.   Fink Armin 1246 Ringe
4.   Rusch Tobias 807 Ringe

Seniorinnen liegend frei 30
1.   Willam Marlis 1241 Ringe

Männer liegend frei 30
1.    Lang Rene 1340 Ringe

Senioren liegend frei 30
1.   Sutterlüty Armin 1389 Ringe
Senioren 2 liegend frei 30
4.   Zwerger Guntram 1273 Ringe

Senioren 3 aufgelegt
4.   Sohm Paul 1337 Ringe

Jungschützen liegend mit Riemen
1.   Sutterlüty Jürgen 1424 Ringe
11. Sohm Jodok 1072 Ringe

Hobbyklasse
4.   Stadelmann Werner 1097 Ringe
7.   Zengerle Alfred 1049 Ringe

Mannschaften allgemein liegend frei 30
3.   USG Alberschwende
      Lang Rene
      Rusch Tobias
      Sutterlüty Armin 3005 Ringe

Landesmeistersschaft 2013 in Feldkirch

Jugend aufgelegt 20
7.   Tschabrun Natalie 182 Ringe
9.   Sohm Elias  167 Ringe

Männer liegend frei 30
3.   Sutterlüty Armin 278 Ringe
7.   Rusch Tobias 258 Ringe
8.   Lang Rene 252 Ringe

Senioren 1 liegend frei 30
1.   Willam Marlis 263 Ringe

Senioren 2 liegend frei 30
7.    Zwerger Guntram 255 Ringe

Mannschaften
2.   Alberschwende mit
      Rusch Tobias
      Sutterlüty Armin
      Lang Rene 788 Ringe
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Aktuelles vom Musikverein... 

Bergmesse auf der Breitentobelalpe

Bei strahlendem Spätsommerwetter veranstaltete der 
Musikverein Alberschwende am 22. September die schon 
traditionelle Bergmesse mit anschließendem Frühschop-
pen auf der Breitentobelalpe. Erstmals übernahm die 
Jungmusik die musikalische Gestaltung der Hl. Messe. 
Beim Frühschoppen sorgte der Musikverein Altenstadt 
für gute Unterhaltung. Als Überraschung spielte Simon 
Gmeiner gemeinsam mit zwei Musik-Kollegen auf ihren 
Alphörnern einige Weisen. 

Vielen Dank an die Familie Ingeborg und Roman Winder 
für die Zurverfügungstellung der Alpe. Ebenso danken wir 
Pfarrer Peter Mathei für seine sehr persönlichen Worte bei 
der Messfeier. Wir freuen uns über die zahlreichen Gäste, 
die uns jedes Jahr wieder besuchen.

Weitere Bilder von der Bergmesse auf http://www.mval-
berschwende.at/galleries

Terminankündigung
Nach dem Oktoberfest mit Vlado Kumpan im vergangen 
Jahr veranstaltet heuer der MV am Sonntag, 24. Novem-
ber, um 18:00 Uhr ein Herbstkonzert, das wieder unter 
dem Motto ZEIT FÜR MUSIK in der Pfarrkirche Alber-
schwende stattfindet. 

Mit dem Konzert wird an die Konzerte der vergangenen 
Jahre angeknüpft, welche sich zu einem der musika-
lischen Höhepunkte im Vereinsjahr etabliert haben. Für 
zirka eine Stunde möchten wir Sie musikalisch aus dem 
Alltag „entführen“. Eine gesonderte Einladung folgt in den 
nächsten Wochen.

Schriftführer
Lukas Dür
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Der nächste Winter kommt bestimmt, und daher gibt es 
auch schon einige wichtige Termine – wie zum Teil schon 
in der letzten Ausgabe des Leandoblattes erwähnt. 

Das Trockentraining für Kinder und Jugendliche hat 
bereits am 12. Oktober gestartet; alle, die auch gerne 
dabei sein möchten – einfach vorbeikommen! Jeden 
Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr wird in der Turnhalle 
Alberschwende trainiert. 

Damit auch die Erwachsenen schön langsam wieder fit 
werden bzw. fit bleiben, wird seit dem 14. Oktober jeweils 
am Montag von 20:00 bis 21:00 Uhr das Programm „Fit 
in den Winter“ mit Ulli angeboten. Auch hier können 
Kurzentschlossene noch einsteigen – eine Mitgliedschaft 
beim Schiclub ist dafür nicht notwendig. 

Vom 26. – 28. Oktober geht es dann für unseren Nach-
wuchs das erste Mal auf die Pisten und zwar auf den Pitz-
taler Gletscher. Anmelden könnt ihr euch noch bis zum 
21. Oktober mit der Einzahlung des Kostenbeitrages. 

Nähere Details zu allen Terminen könnt ihr unserer Home-
page www.scalberschwende.at entnehmen!

Vorankündigung: 
Ein Highlight der kommenden Saison wird wieder das 
„X-Race“ werden, das am 01. Februar 2014 stattfinden 
soll (Ausweichtermin am 15. Februar 2014) – bitte Termin 
bereits vormerken! Das Anmeldeformular für das Rennen 
über die Homepage www.scalberschwende.at/xrace/ 
wird in den nächsten Tagen freigeschaltet.      

Herbstliche Grüße vom
Schiclub Alberschwende  

Neues  vom Schiclub
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... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag  22.  Oktober 15:00 – 16:30 Uhr Roswitha
Montag    28.  Oktober 14:15 – 16:00 Uhr Helene

Dienstag 05. November 15:00 – 16:30 Uhr  Roswitha
Montag 11. November 14:15 – 16:00 Uhr Helene
Dienstag 19. November 15:00 – 16:30 Uhr  Roswitha

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Erfolgreiche Saison für den UTC Alberschwende 

Nachwuchs beim Tennisclub 

Auch dieses Jahr konnten wir wieder unseren bestens 
bekannten bulgarischen Trainer Ivo im Frühjahr nach 
Alberschwende holen. Er trainierte bereits zum 8. Mal 
unsere tennisbegeisterten Kinder ab dem 6. Lebens-
jahr. Mit seinem Durchhaltevermögen, seiner Ausdauer, 
seinem Engagement und seiner Art, mit den Kindern 
umzugehen, hat er wieder viele in seinen Bann gezogen. 
Es ist sehr stark sein Verdienst, dass heuer 80 Kinder mit 
großem Spaß und Ehrgeiz das Tennisspielen erlernen und 
weiter verbessern wollen. 

Bei den Vorarlberger Mannschaftsmeisterschaften haben 
heuer drei Schülermannschaften mit großem Einsatz um 
jeden Ball gekämpft. Durch dieses Bemühen konnten sie 
einige schöne Siege erringen, und unsere U10 Spieler 
haben den hervorragenden 2. Rang erreicht. Doch das 
Wichtigste an dieser Meisterschaft ist für uns, dass alle 
zum Spielen kommen und den Spaß am Tennissport mit 
anderen teilen können. 

David Winder, Emi Schmidle, Johannes Winder, Florian 
Schiemer und Doris Bereuter dürfen sich seit diesem 
Sommer Vereinsmeister nennen. Sie haben sich gegen 
eine Vielzahl an motivierten Teilnehmern in ihrer Alters-
gruppe den Titel gesichert. Durch teilweise sehr hoch-
klassige und tolle Spiele habe sie sich den Applaus der 
begeisterten Zuschauer mehr als verdient. 

Ein weiterer Höhepunkt, wie immer in der ersten Feri-
enwoche, war unser Tennis-Zelt-Lager. Der besondere 
Reiz dieser 4 Tage ist das Übernachten in den Zelten, 
eine riesen Gaudi für Groß und Klein. Während des Tages 
haben wir mit zwei Trainingseinheiten, verschiedenen 
Ballspielen, Indianerwettkämpfen wie etwa Büffeljagd,… 
und sehr leckerem Essen alles unternommen, dass die 
Schüler dann auch möglichst rasch ihren Schlaf in doch 
ungewohnter Umgebung finden konnten.
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Von den Kleinen zu den Großen …

Vorarlberger Mannschaftsmeisterschaft

Für die diesjährige Vorarlberger Mannschaftsmeister-
schaft konnte der UTC Alberschwende insgesamt 6 
Mannschaften nennen. Bei den Herren Allgemein schickte 
man gleich 3 Teams ins Rennen, bei den Senioren waren 
jeweils eine Herren + 35, eine Herren + 45 und erstmals 
auch wieder eine Damen + 35 Mannschaft vertreten. Letz-
tere konnte unter der Leitung von Nina Keck auf Anhieb 
den Meistertitel und somit den Aufstieg in die Landesliga 
B fixieren. Herzliche Gratulation an unsere Damen!

Während unsere „unabsteigbaren“ Herren + 45 unter 
Team Captain Anton Metzler ihrem Namen wieder alle 
Ehre machten und den Klassenerhalt in der Landesliga 

B sicherten, reichte es bei den Herren + 35 leider knapp 
nicht zu diesem angestrebten Saisonziel. 

Unsere 3. Herrenmannschaft, in der hauptsächlich unsere 
Nachwuchstalente Florian Bereuter, Manuel Gmeiner und 
Pascal Oberhofer zum Einsatz kamen, durfte sich über 
den guten 4. Rang in der Landesliga E freuen. 

Für den 2. Meistertitel und den damit verbundenen 
Aufstieg in die Landesliga C sorgte unsere 2. Herren 
Mannschaft. Anton Berlinger & Co. blieben in sämtlichen 
Begegnungen unbesiegt. Beim entscheidenden 5:4 Erfolg 
gegen den ESV Feldkirch 2 bedurfte es beim Stand von 
4:4 aber auch der Abwehr eines Matchballes. Michael 
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Beer / Andreas Spettel drehten das bereits verloren 
geglaubte Doppel noch zu Gunsten von Alberschwende 
und avancierten somit zu den Helden des Tages.

Und last but not least erzielte die 1. Herren Mannschaft 
in der höchsten Vorarlberger Spielklasse die beste Plat-
zierung der Clubgeschichte. Mit Rang 5 unter sämtlichen 
Vorarlberger Großclubs und dem damit verbundenen 
Klassenerhalt durfte man erhobenen Hauptes die Bühne 
der mit Legionären gespickten Landesliga A verlassen.

34. Raiffeisen Hofsteigturnier in Hard 

Im Anschluss an die Vorarlberger Mannschaftsmeis-
terschaft veranstaltete der TC Hard das traditionelle 
Hofsteigturnier. Wie üblich waren die Vereine von Höchst, 
Fußach, Hard, Lauterach, Wolfurt, Schwarzach und 
Alberschwende am Start. Vorweg war klar, dass es mit 
der Titelverteidigung für den UTC Alberschwende sehr 
schwer werden würde, umso überraschender war dann 
die Ausgangslage vor dem Finaltag. Gastgeber TC Hard, 
TC Höchst und UTC Alberschwende lagen mit jeweils 35 
Siegen gleich auf.

Im Herren Doppel Finale war der UTC Alberschwende 
mit Mario Spettel / Michael Beer vertreten. Das Überra-
schungsduo zeigte auch hier eine ansprechende Leistung 
und musste sich nur knapp dem Doppel Masal / Eberhart 
aus Hard geschlagen geben.

Beim Herren Einzel kam es sogar zu einem reinen Alber-
schwender Finale. Christoph Birnbaumer behielt dabei 
gegenüber Thomas Gruber die Oberhand und feierte 
seinen insgesamt 18. Hofsteigtitel.

Im letzten Finale mit Alberschwender Beteiligung fiel nun 
erst die Entscheidung über die Mannschaftswertung, 
leider reichte es bei den Senioren für den von Krämpfen 
geplagten Rainer Barthels nicht mehr ganz zur großen 
Sensation. 

Der 2. Gesamtrang hinter dem TC Hard wurde anschlie-
ßend aber trotzdem noch ausgiebig von den zahlreich 
angereisten Alberschwender Fans gefeiert. 

Landesmeistertitel für den UTC Alberschwende

Bei der diesjährigen Senioren Landesmeisterschaft beim 
TC Nofels/Tosters konnte Christoph Birnbaumer seinen 
Landesmeistertitel in der Kategorie Herren + 35 erfolg-
reich verteidigen.

Clubmeisterschaft und Saisonabschluss 

Auch dieses Jahr wurde die Tennissaison Mitte Septem-
ber mit den Finalspielen der Clubmeisterschaft und der 
Saisonabschlussparty im Clubheim des UTC beendet.

Im Damen Einzel feierte Silvia Gmeiner ihr Comeback im 
Turniertennis und wurde auf Anhieb Clubmeisterin. Im 
Finale bezwang sie Sonja Metzler in 2 Sätzen.

Bei den Herren konnte Christoph Birnbaumer seinen Titel 
gegen Stefan Gmeiner verteidigen.
Und zuletzt kam Pascal Oberhofer an der Seite von Stefan 
Gmeiner im Herren Doppel noch zu seinem 1. Clubmeis-
tertitel, in einem spannenden Finale über 3 Sätze gewann 
das Duo gegen Heidrun Geuze und Jürgen Eberle.

Im Anschluss an die Siegerehrung gab es dann für alle 
Teilnehmer und anwesenden Clubmitglieder die berühmte 
Kässpätzle Partie des Vorstandsteams. Die erfolgreiche 
Saison wurde bis in die Morgenstunden gebührend gefeiert.
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Beginn: 16.00 Uhr, Schalterhalle 
Raiffeisenbank Alberschwende

Raiffeisen Spartage
in der Raiffeisenbank Alberschwende
vom 28. – 31.10.2013

Am Mittwoch, den
30. Oktober 2013
laden wir alle fleißigen Sparer
zum Kasperletheater ein.

Für alle Kinder gibt es an den
RAIFFEISEN SPARTAGEN
viele tolle Geschenke!
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Blumen  •  Pflanzen  •  Dekoration  •  Hochzeitsfloristik  •  Trauerbinderei

Ich habe mein Blumengeschäft

in Alberschwende neu eröffnet.

Hof 499, 6861 Alberschwende
Telefon: +43 664 5109858

Email: blumen.gunz@aon.at

Ich freue mich auf Ihren Besuch
Eure Petra

blumengunz

„Es gibt keinen Weg zum Glück.
Glücklichsein ist der Weg.“ Buddha

Starte entspannt in die Woche mit einer fließenden 
YOGA Stunde. Diese Einheiten sind wunderbar für 
Neulinge und leicht Fortgeschrittene geeignet, oder 
einfach um Yoga kennenzulernen. Einstieg jederzeit 
möglich.

Wann: jeden Dienstag, 8:30 bis 9:45 Uhr, letzte 
 Einheit 17.12.2013 
Wo:  Alberschwende/Gunzhaus, Hof 4, Semi-
 narraum 2. Stock
Mitzubringen:  Matte, bequeme Kleidung – Freude und 
 Leichtigkeit
Investition:  € 15,–/Einheit, 10er Block zu € 140,–

„Yoga verfeinert dein BewusstSein und lässt dich tief 
entspannen. Du schaust nach innen und strahlst nach 
außen.“

Mach mit – ich freu mich auf dich!

Petra / zertifizierte Yogalehrerin 
 
Tel. 0699 / 12 37 33 27, E-Mail: petraschneider@vol.at
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SUPPENTAG - MISSIONSKREIS

Am Sonntag, den 20. Oktober 2013, laden wir alle herz-
lichst zum Suppentag ins Pfarrheim ein.

Beginn: nach dem 9:00 Uhr Gottesdienst

Lassen Sie Ihre Küche zu Hause kalt – wir verwöhnen 
Sie mit verschiedenen Speisen wie Suppen, Pizza und 
vielem mehr. Natürlich gibt es auch eine große Auswahl 
an Kuchen, Kaffee und Tee.

Mit dieser Aktion helfen wir Notleidenden in Afrika...

Das Missionsteam der Pfarre Alberschwende

Lobpreis-Anbetung
„Ich aber will von deiner Macht singen…“ (Psalm 59,17)

„Es wird Zeit, zu singen…!“

Zuallererst: Singe vor Meiner Macht. Der Feind mag nicht 
gern daran erinnert werden, wie mächtig Ich bin. Denke 
immer daran, dass Ich der Schöpfer bin und dass Satan 
nur ein von Mir geschaffenes Wesen ist. Ich bin mäch-
tiger als er und werde es immer sein. Alle, die er benutzt, 
Dämonen und Geister, haben nur so viel Macht, wie er 
ihnen geben kann. Und niemals kann er seinen Vasallen 
so viel Macht geben, wie Ich Meinen eigenen Kindern 
geben kann, die mit Mir wandeln und ihr Leben in voll-
kommenem Einklang mit Meinem Willen führen. Das ist 
der Grund, warum Ich sage: „…der in euch ist, ist größer 
als der, der in der Welt ist.“ (1. Johannes 4,4)  Singe also 
von Meiner mächtigen Größe.

Aus: „Tag für Tag“, Offenbarungen des Hl. Geistes an 
Gwen R. Shaw

Nächste Anbetung in der Merbodkapelle am 4. 
November, 19:00 Uhr.

Heidelore Johler
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Firmung 2013 - Nachtrag 

Über die heurige Firmung wurde ja bereits im Juni-
Leondoblatt und auf der homepage http://firmung.alber-
schwende.info/2013/ ausführlich berichtet. Ein großes 
Thema war dort die Unterstützung des Projekts von Firm-
spender Bischof Erwin Kräutler. Vor einigen Tagen ging ein 
Dank-Brief bei uns ein, der neben den Firmlingen natürlich 
auch an all jene gerichtet ist, die sich in irgendeiner Weise 
in das letztjährige Firmprojekt eingebracht haben. Deshalb 
möchten wir ihn hier im Original wiedergeben:

Firmung 2014:

Ankündigung 1. Elternabend am 5. November 2013

Am Dienstag, 5. November 2013, ist es schon wieder so 
weit und wir starten in den neuen Firmweg mit dem ersten 
Eltern- (und Paten-)abend um 19:30 Uhr in der Aula der 
VMS Alberschwende.

Petra Raid konnte für diesen Abend Pfarrer Jodok 
Müller aus Lech für ein Kurzreferat gewinnen. Aus frühe-
ren Elternabenden kennen wir ihn als jemanden, der es 
versteht, seine Gedanken zum Thema auf authentische, 
humorvolle und allen verständliche Art zu vermitteln. Wir 
freuen uns sehr auf sein Kommen und seine Anregungen.

Im zweiten Teil des Abends wird Petra Raid einen groben 
Überblick über den Ablauf des künftigen Firmwegs 
vermitteln, erste Termine bekannt geben und offene 
Fragen beantworten.

In den letzten Jahren war es immer wieder beeindru-
ckend, wie viele Erwachsene sich indirekt und begleitend 
– je nach ihren eigenen Möglichkeiten, mit ihren besonde-
ren Vorlieben und Talenten – mit auf diesen Weg gemacht 
haben. 
So möchten wir auch heuer wieder alle Eltern (und schon 
„gefragte“ Paten) ganz herzlich zu dieser Start-Veranstal-
tung einladen.

Aufruf

an die Kinder des Firmjahrgangs 2001/2002, die eine 
auswärtige Schule besuchen. 
Wenn ihr das Firmsakrament in der Pfarre Alberschwende 
empfangen wollt, meldet euch bitte im Pfarrbüro (Tel. 
4223). So ist sichergestellt, dass ihr die laufenden Infor-
mationen und Aussendungen zum Firmweg erhaltet. 

Das Firmteam
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21.09. Gabriel Viktor Trinker, Haus im Ennstal

19.09.  Eveline Simma, Lebür 167
21.09. Dr. Helga Mittelberger, Hof 418
30.09. Rudolf Fuchs, Nannen 207
01.10. Julia Rumpelnig, Hinterfeld 919

Martinistubat 2013
Auch heuer wollen wir wieder unser Patrozinium zu einem 
besonderen Sonntag machen und laden herzlich zu einem 
unterhaltsamen Nachmittag ein.

MIT: Frauenchor CHÖRIG
 Duo Merbod und Urs

WANN: Sonntag, 10. November 2013, 14:30 Uhr
WO: Hermann Gmeiner Saal, Alberschwende

Aus Anlass des Abschlusses der großen Renovierung 
unserer Pfarrkirche vor 10 Jahren zeigen Edwin Mennel 
und Johannes Türtscher Fotos von der Renovierung und 
Bilder aus Alberschwende früher und heute.

Natürlich ist auch für Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
gesorgt. Der Eintritt ist frei. Der Reinerlös dieser Veran-
staltung kommt der Pfarre zugute.
Wir freuen uns über euer Dabeisein!

Pfarre St. Martin, Pfarrkirchenrat
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Sonntag, 20. Oktober
Theresia Gmeiner, Abendreute
Josef und Maria Huber, geb. Freuis
Laura Eberle, geb. Huber und Eltern, Tannen
Albert Eiler, Ahornach

Sonntag, 27. Oktober
Franz und Eugenie Schedler mit Sohn Adolf und Verwandt-
 schaft, Tannen
Fam. Ferdinand und Christina Albrecht, Dreßlen
Monika Metzler, Josef und Maria Beer und Fam. Metzler, 
 Greban
Berta Gmeiner und Eltern, Lanzen
Arthur Johler und Eltern
 Reinhilde und Josef Hopfner, Fischbach
Filomena und Josef Lerch
Pius und Katharina Metzler z. Engel, Dreßlen, und Maria 
 Moosbrugger
Fam. Alfons und Anna Oberhauser, geb. Huber, Dreßlen
Maria Berlinger, Dreßlen
Guntram Oberhauser, Bühel
Antonia und Josef Oberhauser, Reute
Franz Josef Winder und Gattin Margareth, geb. Preuß, Reute
Fam. Ferdinand und Josefa Rieder und Kinder Gottfried, 
 Eduard und Elsa, Hof
Johann Schedler, Hinterfeld
Fam. Johann Kaspar und Rosa Stadelmann und Eltern
 Eugen und Frieda Stadelmann, Dreßlen
Hedwig Stadelmann, Dreßlen
Elisabeth Steinegger, Gschwend
Emma (Jahresgedächtnis) und Georg Winder und Sohn 
 Anton mit Verwandtschaft, Nannen
Dr. Edmund Fuchs
 Josef und Philomena Fuchs, Schwarzen

Allerheiligen, 01. November
Lina Arns, Hof
Josef Lingenhel, Hof
Angelika Bereuter, Bühel
Georg und Agatha Bereuter, Hinterfeld
Eduard und Agatha Böhler, Rosa, Frieda und Olga Böhler, Hof
Johann Bereuter und Anna, geb. Bader, Kinder Hilda, 
 Thusnelda und Emma, Reute
Josef Bereuter, Rohnen
Fam. Peter und Rosina Bereuter, Tannen
Konrad Bereuter, Kind Josef Bereuter, Tannen
Martin Dornbach, Moos
Adolf und Katharina Hopfner und Eltern
 Anton und Rudi Dür, Höll
Emma und Franz Eberle, Rohnen
Konrad und Anna Fink und Eltern
 Magnus und Katharina Fink, Hof
Fam. Johann und Maria Rosa Flatz und Kinder Peter, 
 Maria und Martin Flatz, Ahornach
Fam. Rudolf und Maria Rosa Flatz, Sr. Maria Rosa (Reinelde)  
 Flatz, Sohn Eugen, Kind Rosamunde Pichler, Hof
Stefanie, Emma, Maria und Anna Flatz, Schwarzen
Fam. Kaspar Freuis und Maria, geb. Humpeler, Tannen
Kaspar und Anna Fröwis, Söhne Andreas und Josef, 
 Pater Georg Fröwis und Verwandtschaft
 Sr. M. Albuina – Stefanie und Anna Fröwis, Hof
Friedrich und Elsa Geuze, Bereute
Georg und Emma Geuze, Kinder Alfons, Oskar, Ilse und 
 Irma, Hof
Peter Gmeiner, Fam. Gebhard Gmeiner und  Anna Katha-
 rina, geb. Metzler, Feld
Rudolf und Maria Gmeiner, Achrain
Martin Geuze, Theresia Geuze, Ilga Flatz, Konrad Flatz, 
 Erich und Hedwig Flatz, Agnes Flatz, Fohren
Resi Flatz, Fohren

Jahrtage
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Robert Köb und Maria, geb. Gmeiner
Fam. Johann und Katharina Lässer, deren Söhne Josef, 
 Gebhard und Friedrich, Antonia und Christine, Brugg
Fritz und Paula Leissing, Hof
Ernest Österle, Bühel
Georg Rettenhaber, Farnach
Adolf und Maria Rinderer, Fischbach
Gerlinde Rüf, Fischbach
Christof Rusch, Hof
Fam. Alois und Maria Scham z. Kreuz, Söhne Alois, 
 August und Josef, Frieda Scham, Hof
Anna und Josef Sutterlütti, Hof
Fam. Theresia und Kaspar Schwarz
 Gallus und Anna Schwarz, Fischbach
Hildegard Sohm, Burgen
Fam. Johann Martin und Helena Sohm und Sohn Konrad, 
 Siegfried und Hildegard Sohm, Hag
Siegfried Sohm jun., Winsau
Fam. Johann Martin und Agatha Sohm, Katharina und 
 Frieda Sohm, Nannen
Josef und Berta und Rosa Spettel, Ahornach
Maria Katharina Spettel verw. Gmeiner, geb. Beck
 Christian Gmeiner, Anton Spettel und Sohn Josef, 
 Tannen
Fam. Rudolf Spettel und Paulina Spettel, deren Eltern und 
 Geschw., Kinder Eugen, Olga, Laura und Rosa, 
 Rosina und Johann Spettel, Schreinermeister, Hof
Söhne Friedl, Rudi und Anton Spettel
 Fam. Augustin und Anna Stadelmann, Josef Winder
Pater Edwin Stadelmann
Fam. Gabriel und Agatha Stadelmann, Hag
Fam. Anton und Maria Winder, Agathe Bohle
 Johanna Winder geb. Bohle, Konrad Winder und Ida 
 Winder

Josef und Rosa Zick, Moos
Josef Lässer, Tochter Maria und Schwester Franziska, 
 Mutter Barbara
Gestifteter Jahrtag
Anton Bereuter, Hinterfeld
Maria Sohm, Winsau
Berta Maldoner, Fam. Eduard und M. Katharina Dür und 
 Sohn Otto, Rohnen 
Karl und Anna Maldoner, Brugg
Rudolf und Maria Bachmann, Brugg
Fam. Gebhard und Christina Lässer und Sohn Oskar
Albert Bereuter, Siedlung
Alois Gmeiner, Nannen
Konrad und Antonia Bereuter und Sohn Werner, Siedlung
Fam. Hermann und Agathe Stadelmann, Siedlung
Hermann und Rosina Gmeiner, Bernadette Gmeiner, 
 Moos
Hermann Bereuter, Tannen 
Rosina und Georg Hopfner, Unterrain
Frieda und Eugen Bereuter, Gschwend
Konrad und Laura Gmeiner, Zipfel
Herbert Willam, Hof
Guntram und Anna Lässer und Sohn Robert, Hof
Eduard Berchtold, Reute
Klaus Peter, Donald Peter und deren Großeltern, Hof
Katharina Maurer, Höll 
Alfred Schedler, Hof
Egon Gmeiner, Bühel
Walter Johler, Hof
Josef und Maria Winder und dessen Eltern, Fischbach

Sonntag, 03. November (Seelensonntag)
Gebhard und Sophie Dür und deren Eltern, Näpfle
Josef und Anna Eberle, Fohren
Konrad und Agatha Flatz, Ahornach
Alfons Geuze, Eck, Katharina und Thomas Geuze, Tannen
Barbara und Josef Schedler, die Söhne Franz Josef, 
 Martin, Ferdinand und Egon Martin Böhler, Tannen

Sonntag, 10. November
Sophia Maria Larsen, Fohren
Peter Kaufmann, Tannen
Elfriede Moosmann, Fischbach

Sonntag, 17. November
Mitglieder des Krankenpflegevereins
Franz Josef und Rosmarie Feuerstein, Hag
Bartle und Hermine Berchtold
Josef Berchtold, Hof
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GOTTESDIENSTE

  29. Sonntag im Jahreskreis –
  Weltmissionssonntag
  Suppentag – im  Pfarrheim  
Sa 19.10. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 20.10. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

  30. Sonntag im Jahreskreis
Sa 26.10. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 27.10. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst 

  Allerheiligen/Allerseelen
Do 31.10. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
Fr 01.11.  keine Frühmesse
  09:00 Uhr  Festgottesdienst mit Chor „St. 
   Martin“
  14:00 Uhr  Andacht 
             anschließend Gräberbesuch
Sa 02.11. 19:30 Uhr  Seelenmesse

  Seelensonntag
  31. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 02.11. 19:30 Uhr  Seelenmesse
So 03.11. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst 
             mit „Liedermännerchor“
             anschließend Kriegerehrung
   keine Familienmesse 

  32. Sonntag im Jahreskreis
  Patrozinium 
Sa 09.11. 19:30 Uhr  Vorabendmesse 
So 10.11. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst 

  33. Sonntag im Jahreskreis
Sa 16.11. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 17.11. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  Christkönigssonntag
  Letzter Sonntag im Jahreskreis
Sa 23.11. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 24.11. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

KRANKENKOMMUNION

November

Di, 06.11. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 07.11.
ab 14:00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch
  Dreßlen, Vorholz
Di, 13.11.
ab 14:00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 14.11.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

BEICHTGELEGENHEIT

Jeden Freitag von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr
Mittwoch, 30. Oktober, von 14:00 – 16:00 Uhr, Pater von 
Thalbach

ANBETUNG

Montag, 04.11., 19:00 – 20:00 Uhr, in der Merbodkapelle




